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Sigrid Horn Die aus Neu-
hofen/Ybbs stammende Singer-
Songwriterin Sigrid Horn brachte 
eine sehr hörenswerte CD heraus. 
Der Titel: „i bleib do“ Seite 6
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In Ardagger halten 
Bürger zusammen
In Ardagger gibt es 27 Corona-
Infi zierte und rund 250 Personen 
unter Quarantäne – Stand 23. 
März. Bürgermeister Johannes 
Pressl (ÖVP) setzt auf eine offene 
Gesprächskultur zu dem Thema 
und freut sich über den großen 
Zusammenhalt der Gemeinde-
bürger in der Krise. Zahlreiche 
Hilfsangebote erreichen ihn per 
E-Mail und Telefon. Seite 2

Wasserversorgung gesichert Die jüngst in Betrieb genommene Brunnenanlage mit Notstromaggregat in 
Allersdorf trägt dazu bei, die Versorgung der Bevölkerung mit Trinkwasser zu sichern.  Seite 10 / Foto: Stadtwerke Amstetten

Historische Einblicke
Stadtarchivar a.D. Josef Plaimer 
begab sich auf die Spuren der 
langjährigen blühenden Ziegelin-
dustrie in Amstetten.  >> ab Seite 4

Insolvenz-Statistik
Tips bietet einen Überblick über 
die Privat- und Unternehmensin-
solvenzen österreichweit und im 
Bezirk Amstetten. >> Seite 12

Down-Syndrom
Tips sprach mit Isabella Weniger, 
Mutter eines Kindes mit Down-
Syndrom und Mit-Gründerin einer 
Selbsthilfegruppe. >> Seite 14

Beratung für Frauen
Auch in Zeiten von Corona sind 
die NÖ Frauenberatungsstellen 
für Frauen in Krisensituationen 
erreichbar. >> Seite 22

Schutz im Auto
Der ARBÖ gibt Tipps, wie 
während der Corona-Krise das 
Infektionsrisiko im eigenen Auto 
minimiert werden kann. >> Seite 28

Digitale Kleinkunst
Das „MozArt“ Amstetten lädt per 
Facebook-Livestream zu einem 
Online-Kabarettabend mit Manuel 
Thalhammer ein. >> Seite 30
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COROna-VIRuS

Großer Zusammenhalt in Ardagger
aRdaGGeR.  Mit 27 infizier-
ten Personen und rund 250 
Personen in Quarantäne ist die 
Dichte an Corona-Betroffenen 
in Ardagger besonders hoch. 
Bürgermeister Johannes Pressl 
(ÖVP) setzt auf eine offene Ge-
sprächskultur über das Thema.

Unter den rund 250 Personen, 
die in Ardagger sicherheitshalber 
unter Quarantäne stehen, ist auch 
Bürgermeister Johannes Pressl. 
Die aktuelle Situation bezeichnet 
er als „abnormale Normalität“. 
Abnormal sei, dass Gasthäuser 
und viele Geschäfte geschlossen 
haben und die Leute – den Maß-
nahmen der Regierung entspre-
chend – daheim bleiben. Normal 
wiederum sei, dass Essen und 
Trinken, Strom und Wasser ge-
sichert sind und dass die elektro-
nischen Kommunikationsmittel 
funktionieren.

drehscheibe Gemeindeamt
Natürlich gibt es viele Menschen, 
die sich Sorgen machen. Und wie 
es in Gemeinden wie Ardagger 
üblich ist, wendet man sich mit 
Sorgen an den Bürgermeister. 
Daher weiß Pressl, welche Pro-
bleme Menschen in Quarantäne 
beschäftigen. Das Gemeindeamt 
wird so zur Drehscheibe und zur 
Organisationsleitung für Maßnah-
men.
Ardagger ist eine Gemeinde mit 
einem regen Sozialleben: die Men-
schen kennen einander, und wenn 
wer Geburtstag hat, dann kommt 
man zum Gratulieren, man trifft 
sich an Stammtischen oder ande-
ren sozialen Treffpunkten. Diese 
an sich erfreuliche Situation ist 
leider gleichzeitig der Grund, 
warum gerade in Ardagger viele 
mit dem Corona-Virus in Kontakt 
gekommen sind. Bürgermeister 
Pressl: „Wenn man überlegt, mit 
wem man in letzter Zeit Hände 
geschüttelt hat, dann kommt man 
schon auf eine große Zahl. Und 

gerade, als noch niemand ahnen 
konnte, dass er sich in Italien mit 
dem Virus angesteckt habe, gab 
es in Ardagger ein paar größere 
Zusammenkünfte – und entspe-
chend groß ist die Zahl derer, die 
sich in Quarantäne begeben muss-
ten. Pressl betont, dass niemand 
Schuldgefühle haben müsse. 
Auch Schuldzuweisungen weist 
er zurück. „Wer ohne Schuld ist, 
der werfe den ersten Stein“, zitiert 
Pressl das Neue Testament.
Er hörte, dass sich Leute weni-
ger Sorgen machten, dass sie sich 
selbst, sondern, dass sie mögli-
cherweise jemanden anderen an-
gesteckt haben könnten.

Kommunikation
Viele Menschen brauchen gera-
de jetzt Zuspruch. Daher gibt es 
von Pressl den Aufruf: „Ruf an!“ 
Manchen fällt die Decke auf den 
Kopf und da ist es gut, jemand 
zum Reden zu haben. Und sei es 
nur am Telefon. 
Als Beispiel nennt Pressl eine 
Hebamme, die sich spontan bei 
ihm gemeldet hat und an die man 
sich per Telefon wenden kann, 
wenn man Fragen zu Schwanger-
schaft oder Geburt hat.
Auf seinem Blog gibt Pressl auch 
Tipps, wie man elektronische 
Kommunikation ermöglichen 
könne. Pressl: „Für Menschen 
in Quarantäne und Absonderung 
sind Kommunikationsmedien 

besonders wichtig. Es gibt über 
WhatsApp oder Skype und auch 
andere Medien die Möglichkeit zu 
kleinen Videokonferenzen. Liebe 
Kinder! Wäre toll, wenn ihr das 
Euren Eltern oder Großeltern ein-
richten könntet!“
Viele Menschen in Ardagger 
wünschen sich einen offenen loka-
len „digitalen Austauschplatz“ für 
Klatsch und Tratsch aber auch für 
Kreatives und literarische Gusto-
stückerl aus der häuslichen „Qua-
rantäne“ – ohne sich bei Facebook 
oder anderen Kommunikations-
konzernen registrieren lassen zu 
müssen. An einer einfachen Lö-
sung wird bereits getüftelt.

Großer Zusammenhalt
Der Zusammenhalt der Bürger 
Ardaggers, der in „Normalzeiten“ 
schon sehr ausgeprägt ist, zeigt 
sich jetzt in der Krise besonders 
stark. Bürger wenden sich nicht 
nur mit Sorgen und Ängsten an 
den Bürgermeister – auch viele 
spontanen Hilfsangebote, wie 
etwa Einkaufsdienste, werden an-
geboten. Die Kontaktdaten � nden 
sich auf Pressls Blog.

Offene Gesprächskultur
Pressl steht für Transparenz und 
eine offenen Gesprächskultur 
über das Thema Corona.
Auf seinem Blog berichtet er 
täglich aktuell vom Gemeinde-
geschehen und derzeit speziell 

zur Corona-Virus-Situation. Nie-
mand soll das Corona-Virus auf 
die leichte Schulter nehmen, aber 
es gelte, den Menschen die Angst 
zu nehmen. 
Eine Empfehlung an Menschen in 
Quarantäne ist das Schreiben eine 
Quarantäne-Tagebuchs. Erste Ta-
gebucheintragungen sind bereits 
auf dem Blog abrufbar.

Bärlauch
Pressl emp� ehlt allen, die nicht 
unter Quarantäne stehen, in den 
Wald zu gehen – immer mit Ab-
stand und unter Einhaltung aller 
Regeln – und Bärlauch zu sam-
meln. „Ein gesundes Bärlauch-
gericht bringt doch ein bisschen 
Frühling rein“, emp� ehlt Pressl.

Ostern
Auch das Osterfest wird von der 
Corona-Krise beeinträchtigt. 
Pressl: „Irgendwie können wir uns 
noch gar nicht vorstellen, wie das 
sein wird: Ohne Osternachtsfeier, 
ohne Osterhochamt, ohne Palm-
prozession, ohne Palmweihe und  
ohne große Familienfeier.“ Pressl 
ruft dazu auf Ideen einzusen-
den, wie das Osterfest 2020 unter 
Rücksichtnahme aller Maßnah-
men gefeiert werden könne.

Ardagger, eine Gemeinde mit großem sozialen Zusammenhalt, in „abnormaler Normalität“.  Foto: Johannes Pressl

Links zu Initiativen
www.tips.at/miteinander
hannespressl.blog
https://wp.me/p2c3k2-5pf
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FuSSBaLL-tuRnIeR

Amstettner Ministranten erreichten 
bei „Fair Kick“ Diözesan-Titel
aMStetten. Die Messdiener 
aus der Pfarre Amstetten Herz 
Jesu gewannen Ende Februar  
das diözesane Ministranten-
Fußballturnier „Fair Kick“ in 
der Kategorie der Älteren.

Trainiert wurden sie – genauso 
wie die jüngeren Minis, die den 
vierten Platz in ihrer Kategorie 
holten – vom 93-jährigen Sale-
sianerpater Roman Stadelmann. 
Stadelmann zeigte sich erfreut: 
„Das Wichtigste ist, dass die Kin-
der und Jugendlichen Freude am 
Sport, an der Gemeinschaft und 
an der Kirche haben.“ Er habe 
extra eine Turnhalle gemietet, 
damit wöchentlich trainiert wer-
den konnte.

Organisiert wurde das Fußball-
Turnier „Fair Kick“ von der Di-
özesansportgemeinschaft (DSG) 
und von der diözesanen Jugend-
pastoral. 

Aus dem Bezirk konnten sich 
auch Mannschaften aus den 
Pfarren Sindelburg, Waidhofen, 
Langenhart und Konradsheim 
quali� zieren. Insgesamt nahmen 

22 Teams aus dem ganzen Diöze-
sangebiet teil. Bei dem Event geht 
es immer auch um Lebensfreude, 
gegenseitigen Respekt, Fairness 
und Gemeinschaft.

Die Ministranten aus der Pfarre Amstetten Herz Jesu freuten sich über ihren Erfolg beim Fußballturnier. Foto: Wolfgang Zarl

nOVItÄt

Firmunterricht online
aMStetten. Novität in der Kir-
che: In der Diözese St. Pölten sind 
aufgrund des Coronavirus alle 
Veranstaltungen aus Sicherheits-
gründen abgesagt. Die Firmvorbe-
reitung ist aber in vollem Gange. 
Daher hat sich Gerhard Jessl, Pas-
toralassistent der Pfarre Amstetten 
Herz Jesu, dazu entschlossen, den 
Vorbereitungskurs als Livestream 

im Internet fortzuführen. Die 
Firmkandidaten der Stadtpfarre 
Amstetten Herz Jesu haben so die 
Möglichkeit, über YouTube die be-
gonnen Themen weiter zu verfol-
gen und sich im Chat untereinander 
auszutauschen oder zu diskutieren. 
Aus rechtlichen Gründen ist dies 
jedoch nur in einer geschlossenen 
Gruppe möglich. 

Gerhard Jessl sorgt in bewegten Zeiten für Firmvorbereitung.  Foto: Wolfgang Zarl

Gratishotline: 0800 20 2013 www.leeb.at

BALKONE UND ZÄUNE
AUS ALUMINIUM
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WIRtSCHaFtSGeSCHICHte

Auf den Spuren der zahlreichen 
Ziegelöfen rund um Amstetten
aMStetten. Etwa rund 100 
Jahre lang gab es in Amstetten 
eine blühende Ziegelindustrie. 
Der Stadtarchivar a.D. Josef 
Plaimer begab sich auf die Spu-
ren der mittlerweile abgekom-
menen Ziegelöfen.

Im Jahre 1980 wurde der letzte, 
damals noch in Amstetten an der 
Viehdorfer Straße betriebenene, 
Ziegelofen endgültig geschlos-
sen. Dieser war der letzte Zeuge 
einer einst blühenden Ziegelin-
dustrie im Raum Amstetten. 

Ziegelerzeugung seit dem 
16. Jahrhundert
Reichliche Lehmvorkommen nörd-
lich von Amstetten waren nach-
weislich ab dem 16. Jahrhundert 
Grundlage der Ziegelerzeugung in 
Amstetten. 1557 wird im Markt-
buch I ein „Ziegelstadl am Berg“ 
am Fuße des Krautberges erwähnt. 
Die Abbaustufen südöstlich der 
Auffahrt zum Neuen Friedhof sind 
heute noch erkennbar.
Im Marktbuch III ist zum 9.3.1662 
von einem Wahlvorgang über 
„Markträte“ die Rede. Gewählt 
wurde hier auch ein Ziegelverwal-
ter, der zuständig für den „Ziegel-
ofen der Gemain“ auf dem Kraut-
berg war. Um die Mitte des 19. 
Jahrhunderts lag der Gemeinde-
ziegelofen längere Zeit brach. 
Erst ab 1869 arbeitete der Ziegel-
ofen wieder in vollem Umfang, 
nachdem der desolate holzgezim-
merte Kanal in der Kirchengasse 
durch einen gemauerten Kanal er-
setzt wurde.
Der Gemeindeziegelofen erreich-
te nun seinen ersten Höhenflug. 
Er versorgte nicht nur den Markt 
Amstetten, sondern auch die Um-
gebung bis nach Waidhofen/Ybbs. 
Ja, sogar bis in die Gegend von St. 
Pölten wurden Mauer- u. Dachzie-
gel sowie Drainagerohre geliefert.

Der vormals gute Geschäftsgang 
erlitt in den folgenden Jahrzehn-
ten mit dem überalterten Ziegel-
ofen einen erheblichen Einbruch, 
worauf die Gemeinde dessen 
Verkauf erwog. 
Die Ziegelei ließ sich jedoch 
nicht so rasch verkaufen, sodass 
die Gebäude in den folgenden 
Jahren an verschiedene Gewerbe-
treibende vermietet wurden. Ab-
gebrochen wurde der Ziegelofen 
aber erst in den Jahren 1935/36 
im Zuge des Umbaus der Kraut-
bergstraße. 

Bauboom ließ viele 
Ziegeleien entstehen
1891 errichtete der rührige Mau-
rermeister und Betonwarener-
zeuger Johann Schreihofer auf 
den Gründen des vormaligen 
„Pöchhacker-Hofes“ – heute Ar-
daggerstraße Nr. 55 – einen hoch-
modernen Ringofenbetrieb. Die 
Ziegelei beschäftigte in der Folge 
rund 60 italienische Fachkräfte, 
worauf die Gemeinde den Be-
trieb ihres veralteten Ziegelofens 
auf dem Krautberg am Beginn 
des 20. Jahrhunderts einstellen 
musste.
Fünf Jahre später (1896) baute 
der Besitzer des Reitbauernho-
fes Alois Lachinger den an den 
Viehdofer Straße gelegenen Feld-
ziegelofen zu einer modernen 
Ringziegelei um. Dazu errichte-
te Lachinger im Jahre 1900 ein 
zweigeschossiges Arbeiterwohn-
haus für 40 Ziegelarbeiter. Wäh-
rend des 1. Weltkrieges musste 
dieser Ringziegelofen – wie auch 
die anderen – vorübergehend sei-
nen Betrieb einstellen.
Am Ende des 19. Jahrhunderts 
entstanden im Osten der Stadt 
weitere zwei Ziegelöfen. Der Zie-
gelofen in Eisenreichdornach  – 
heute Langwiesenstraße – wurde 
1899 von Baumeister Leopold 
Spreitzer sen. errichtet. 

Harte Arbeit im Schimek-Ziegelwerk beim Beschicken des Ziegelofens (1920)

Die Ziegelei am Krautberg – von einer Ansichtskarte aus dem Jahr 1907

1905: Das Bürogebäude der stillgelegten Ziegelei fi ndet als Bierlager der Braue-
rei eine vorübergehende Verwendung. Fotos: Stadtarchiv Amstetten
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Der Ringziegelofen an der Dor-
nacher Straße wurde wiederum 
1897/98 (östlich des Kranken-
hauses Amstetten) vom Ams-
tettner Bauunternehmer Johann 
Schreihofer errichtet. Nach Ab-
nahme des Baubooms veräußerte 
Schreihofer zuerst den Ziegelofen 
auf den Pöchhackergründen und 
danach jenen an der Dornacher 
Straße (1904), letzterer wurde 
daraufhin von Moritz Weiss er-
worben. 

Pöchhacker-Ziegelofen
Noch im Jahre 1903 hatte die 
Stadtgemeinde Amstetten den 
Pöchhacker-Ziegelofen erwor-
ben, richtete ihn mit neuer Was-
serleitung sowie neuen Gleisen 
ein und betrieb ihn in eigener 
Regie. Nach anfänglich guten 
Ergebnissen musste auch dieser 
Betrieb in der Zeit des 1. Welt-
krieges eingestellt werden. Das 
Betriebsgebäude wurde in späte-
ren Jahrzehnten zu einem Wohn-
gebäude adaptiert und diente bis 
am Anfang der 1970er-Jahre als 
Unterkunft für viele Amstettner 
Familien.

Soziale Missstände
Stadtarchivar a.D. Josef Plai-
mer berichtet, dass die sozialen 
Missstände enorm waren. Bald 
hatten alle vier bestehenden Zie-
gelöfen mit großen wirtschaftli-
chen Schwierigkeiten zu kämp-
fen. Die Arbeiter – vorwiegend 
Italiener – beschwerten sich über 
die schlechte Entlohnung und die 
unzumutbaren Wohnverhältnis-
se. Am 2. Mai 1907 traten alle 
Arbeiter der vier Ziegeleien – 
etwa 100 an der Zahl – in den 
Streik. Sie verlangten eine Ar-
beitszeitverkürzung und höhere 
Löhne, mussten sich jedoch nur 
mit geringen Zugeständnissen 
ab� nden.  
Doch auch die Arbeits- und 
Wohnverhältnisse in den Ziege-
leien an der Dorner Straße und 
in Eisenreichdornach müssen 
unzumutbar gewesen sein; denn  
sogar die Baubehörde stellte 1935 
fest, dass die Wohngebäude für 
Wohnzwecke ungeeignet seien. 

Neuerliche Beschwerden ver-
anlassten die Gewerkschaft der 
Arbeiter, die Verhältnisse zu 
untersuchen. Der Befund war 
erschreckend. Nicht nur, dass 
die Wohnstätten der Arbeiter 
als „Löcher“ bezeichnet werden 
konnten, auch die Entlohnung 
war überaus schlecht. Die Arbei-
ter erhielten zeitweise überhaupt 
keinen Lohn, sondern wurden 
stattdessen durch die Ausgabe 
von Lebensmitteln im wahrsten 
Sinne des Wortes geringfügig 
„abgespeist“. 

Überteuerte Lebensmittel
Dazu kam noch, dass die Lebens-
mittel den Arbeitern teurer ver-
rechnet wurden, als sie im freien 
Handel erhältlich waren. Manche 
Arbeiter konnten sich nur über 
Wasser halten, indem sie in der 

Umgebung betteln gingen. Eine 
riesige Belastung für die Arbeiter 
war es auch, dass die Wohnungs-
mieten ins Uferlose stiegen. 

das ende der Ziegeleien
Große Hindernisse für eine 
Wieder inbetr iebnahme des 
städtischen Ziegelofens auf den 
Pöchhackergründen waren feh-
lende Wohnungen für die Arbei-
ter und Lebensmittelmangel. Die 
Schwierigkeiten stiegen von Jahr 
zu Jahr und die Konkurrenz der 
anderen drei Ziegelöfen war auch 
beträchtlich.
1930 kam das endgültige Aus, die 
Erzeugung wurde endgültig ein-
gestellt. Heute be� nden sich auf 
dem Areal der ehemaligen Ge-
meindeziegelei eine Siedlung von 
Einfamilienwohnhäusern sowie 
ein zehnstöckiges Wohnhaus.

Schon vor der Machtübernah-
me der Nationalsozialisten 1938 
war das Unternehmen des Moritz 
Weiss in der Dornacher Straße  –
das vormals von Johann Schrei-
hofer errichtet wurde – am Ende. 
In den vorangegangenen Jahren 
hatte die Firma mehrmals den 
Ausgleich anmelden müssen. 
Von der Kreisstadt Amstetten 
übernommen, schließlich 1951 
von der Stadtgemeinde von 
Georg Weiss wieder rückerwor-
ben, musste auch der städtische 
Ziegelofen Ende 1967 den Be-
trieb einstellen.
Auch auf diesen Gründen ent-
stand danach eine Wohnsiedlung.
Der Ziegelofen des Lachinger, 
danach die Schimek OHG, später 
die Poschacher GesmbH, wurde 
letztendlich in die Wienerberger 
Ziegelwerke eingegliedert, die 
dann 1980 die Gebäude abtrugen 
und die Gründe zur Bebauung 
von Wohnhäusern veräußerten.

Konkurrenz von 
Großbetrieben
Die allgemeine Konkurrenz von 
Großbetrieben mit vollautoma-
tischen Ziegelerzeugungen war 
nicht mehr aufzuhalten. Egal ob 
es bei der Erzeugung der Vollzie-
gel, oder bei den immer besser 
dämmenden Hohlblockziegeln 
war, großteils  überwachte nur 
mehr ein Mann am Schaltpult 
die Vorgänge, billigere Schal-
steine drangen in den Bausek-
tor ein, Vollschalungen für jedes 
Stockwerk und sich gegenseitig 
unterbietende Betonerzeugungs-
� rmen erzeugten einen so inten-
siven Kostendruck, dem nahezu 
alle kleinen und mittleren Ziegel-
erzeugungsbetriebe zum Opfer 
� elen.

Straßenname 
„Ziegelofengasse“ 
In Amstetten erinnert heute nur 
mehr der Straßenname „Ziegel-
ofengasse“ an ein Kapitel kom-
munaler Wirtschaftsgeschichte, 
das innerhalb von nur einem 
Jahrhundert seinen Höhenflug 
und seinen Untergang erlebt 
hat.

Schimek-Ziegelei (1920) Links von der Anlage das Wohnhaus für die Ziegelarbeiter

Mühseliges Auf- oder Abladen der gebrannten Ziegel: Auf den frühen Lastkraft-
wägen. Sichtbar die einfachen Ziegel-Karren mit Eisenräder.    Fotos: Stadtarchiv
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SIGRId HORn

Neue CD mit magischen Momenten
neuHOFen/YBBS. Seit Mitte 
März ist die neue CD Sigrid 
Horns – „i bleib do“ – erhältlich. 
Ihr Konzert in der Pölz-Halle 
musste aufgrund der Schutzmaß-
nahmen abgesagt werden.

Unter den Künstlern, die aufgrund 
der Corona-Virus-Schutzmaßnah-
men viele Konzerte absagen muss-
ten, ist die aus Neuhofen stammen-
de Singer-Songwriterin Sigid Horn. 

Konzert in der 
elbphilharmonie
Bevor dieser gezwungene Live-
musik-Stillstand eintrat, spielte Si-
grid Horn in der Elbphilharmonie 
in Hamburg. Beim Festival „Ganz 
Wien“ waren ausgewählte Musik-
schaffende aus Wien eingeladen. Im 
Rahmen dieses Festivals trat Sigrid 
Horn mit Bernhard Scheiblauer und 
Sarah Metzler gemeinsam mit der 
aus Waidhofen/Ybbs stammenden 
Alicia Edelweiss auf. 
Dieses Konzert war ein großes Er-
lebnis. Der Klang war perfekt. Der 
500 Leute fassende Saal war bis 
auf den letzten Platz ausverkauft. 
Horn: „Sogar aus Amstetten sind 
einige Leute extra angereist, einige 
Leute sind aus Wien gekommen. 
Es waren aber viele Hamburger da, 
die uns nicht gekannt hatten und 
die sich überraschen haben lassen. 
Von denen haben wir auch ein sehr 
positives Feedback bekommen. Sie 
haben gesagt, dass sie zwar den Text 
nicht verstehen, dass sie aber mit-
bekommen haben, worum es geht.“ 
Sigrid Horns Lieder sind im nie-
derösterreichischen Dialekt ge-
schrieben. „Es war eine sehr schö-
ne Erfahrung: Wir sind von allen 
in der Elbphilharmonie sehr lieb 
empfangen worden. Es war toll, in 
so einem klassischen Ambiente un-
tergebracht zu sein. In unserer Gar-
derobe gab es sogar eine Badewan-
ne und einen Flügel. In so einem 
Hochkulturtempel zu spielen ist ge-
rade für uns spannend, wir haben 
ja einen klassischen Background“.

Das Konzert haben die vier sehr 
behutsam verstärkt gespielt. Sie 
hatten ihren eigenen Tontechniker 
– Felipe Scolfaro Crema – mitge-
habt. Dieser hatte auch die neue 
CD Sigrid Horns produziert und ist 
auf der Tour immer dabei. Felipe 
schaut, dass die Musik live genauso 
klingt wie auf der Platte. Er kennt 
die Lieder in- und auswendig. Er 
weiß, wann der Gesang laut wird 
oder auch, wann das Harfensolo 
kommt.

neue Cd: i bleib do
Seit Mitte März ist Sigrid Horns 
neue CD „i bleib do“ am Markt 
erhältlich. Eingespielt hat Sigrid 
Horn diese CD mit ihren musika-
lischen Wegbegleitern und Freun-
den Berhard Scheiblauer und Sarah 
Metzler. Als Gastmusiker treten 
Stefanie Kropfreiter und Ernst 
Molden in Erscheinung.

Zum Lied „Radl“ gibt es ein Video, 
das im Internet zu sehen ist. Ent-
standen ist das Lied so: Sigrid 
Horn wurde von der Familie ge-
beten, zum 60. Hochzeitsjubilä-
um ihrer Großeltern einen Text 
zu schreiben. „Dabei ist mir der 
Stift ausgerutscht – und ich habe 
ein Lied geschrieben.“ Es wurde 
ein Lied über Liebe, Familie und 
harte Arbeit.
Gleich nachdem Sigrid Horn ihre  
erste CD „sog i bin weg“ fertig ge-
stellt hatte, begann sie neue Lieder 
zu schreiben. Sie stellte diese Ernst 
Molden vor und er war gleich wie-
der angetan. Daher erschien die 
CD wieder auf dem Label von 
Ernst Molden und Charlie Bader.
Die neue CD „i bleib do“ kann als 
Schwester-CD von „sog i bin weg“ 
gesehen werden. Das sieht man 
auch in der optischen Gestaltung 
der Covers.

Durch alle Lieder zieht sich ein 
„Ankommen“ und eine Entschlos-
senheit.“
Die Lieder schreibt Sigird Horn am 
liebsten, wenn sie in Bewegung ist 
– etwa am Fahrrad, im Zug oder 
in einem Boot. Wenn Sigird Horn 
ein Lied schreibt, dann kommen 
ihr Melodie, Harmonien und Text 
gleichzeitig in den Sinn. „Das singt 
bereits im Kopf“. 

Magischer Moment
Beim ersten Lied der CD – „Mea“ 
– fiel ihr nur ein Text ein, aber 
keine Melodie und keine Harmo-
nien. Sie dachte, das bleibt ein Ge-
dicht. Eines Tages war Bernhard 
Scheiblauer zu Gast und spielte 
mit der Ukulele so vor sich hin. 
Sofort erkannte Sigrid Horn, dass 
es genau das ist, was sie für „Mea“ 
brauchte. Sie sagte „Mach genau so 
weiter“, holte den Text drückte auf 
den Aufnahmeknopf ihres Mobil-
telefons und sang das Lied zu den 
Klängen Scheiblauers. Und genau 
so ist es auch geblieben. „Das war 
der magischer Moment. Diesen 
magischen Moment spüren wir 
immer, wenn wir das Lied spielen.“
Auch wenn die Texte Sigrid Horns 
zur Melancholie neigen, erklärt 
sie, dass sie einer der glücklichs-
ten Menschen ist. „Es gibt nicht 
Schöneres, als gemeinsam mit 
Freunden Musik zu machen.“ Ihre 
Lieder sind der Platz, wo sie und 
ihre Zuhörer die Melancholie, die 
auch da ist, ausleben dürfen.

Keine Konzerte möglich
Da Sigrid Horn derzeit keine Kon-
zerte spielen kann, kann man sie 
unterstützen, indem man ihre mit 
viel Liebe aufgenommenen CDs 
kauft. Im Booklet � ndet man auch 
alle Texte zum Mitlesen. 
Eine Aktivität, an der Sigrid Horn 
teilnimmt, ist das „Homestage 
Festival“ das online von 27. bis 29. 
März statt� ndet.

Bernhard Scheiblauer, Sigrid Horn und Sarah Metzler sind nicht nur musikalisch, 
sondern auch in Freudschaft eng verbunden.  Foto: Magdalena Blaszczuk

Alle Infos:
www.sigridhorn.at
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ORtSBILd

Frühlingsblumen gepfl anzt
aMStetten. Mitarbeiter des 
Bauhofs waren im gesamten 
Ortsgebiet von Mauer-Greins-
furth unterwegs und pfl anzten 
Frühlingsblumen.

„Tausende Blumen, wie Tulpen, 
Narzissen oder Krokusse wer-
den gepflanzt. Sie sollen nicht 
nur unser Ortsbild verschönern, 
sondern nach einem langen Win-
ter wieder etwas Farbe in unseren 
Ortsteil bringen“, so Ortsvorste-
her Manuel Scherscher (ÖVP). 
Auch Bürgermeister Christian 
Haberhauer (ÖVP) freut sich über 
die bunten Frühlingsboten. Diese 
tun der Seele gut und verbreiten 
positive Stimmung. Er appelliert 
aber auch an dieser Stelle an die 
Bevölkerung, die Maßnahmen 
der Bundesregierung einzuhal-
ten. Paul Scheidl und Romana Böhm beim Blumenpfl anzen  Foto: Stadtgemeinde Amstetten

aMStetten
GeBuRten: emil alagic; 
Paulina König; 
Sharon Olah;

tOdeSFÄLLe: Florian tasadan; 
Stefanie ehrnegger; Ferdinand 
Leimer; anton Pfaffeneder; Karl 
Lehner; Stephanie aichberger; Franz 
Kofl er; Johann aberham; Karl-Heinz 
Lamerana; Josef Gruber;  aloisia 
Smetana; 

aRdaGGeR
tOdeSFaLL: Johann Weinberger;

aSCHBaCH
tOdeSFaLL: erika Kronberger;

BLIndenMaRKt
tOdeSFaLL: Wolfgang Spitz;

MaueR-OeHLInG
tOdeSFaLL: Zäzilia Schweighofer;

St. GeORGen/YBBSFeLde
tOdeSFaLL: Franziska Steinberger; 
Sarina Löb; 

SeItenStetten
tOdeSFaLL: Josef edermayr; 

VIeHdORF
tOdeSFaLL: Johannes Mayrhofer;

WaLLSee-SIndeLBuRG
GeBuRt: Leonie Wagner; 

WOLFSBaCH
tOdeSFaLL: Franz Halbmayr;

StandeSFÄLLe

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
sek-amstetten@tips.at oder 
Wiener Straße 20, 3300 Amstetten

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf 

www.tips.at

PFLanZenSCHutZ

Stromleitung gekappt
nIedeRÖSteRReICH. Ein Obst-
bauer goss seine empfindlichen 
Obstblüten, um sie in einer Eis-
schicht vor dem Nachtfrost zu be-
wahren. Das Ergebnis: Eine wun-
derschöne Eislandschaft – aber 
leider auch eine gerissene Strom-
leitung, die versehentlich „mitge-

gossen“ wurde. Monteure der Netz 
NÖ konnten den Schaden beheben. 
In welcher Gemeinde der Vorfall 
geschah, will Stefan Zach, Spre-
cher der Netz NÖ GmbH, nicht 
preisgeben, um den Landwirt, der 
den Schaden hat, nicht auch noch 
dem Spott auszusetzen.

Das Eis zum Schutz der Bäume kappte die Stromleitung.  Foto: Netz NÖ

aMStetten. Zu einem Unfall 
mit Fahrer� ucht kam es im Stadt-
gebiet von Amstetten. Laut Poli-
zei lenkte ein 28-jähriger Mann 
aus dem Bezirk Amstetten sein 
Auto von der Sparkassenstraße 
kommend über die Gschirm-Stra-
ße in Richtung B 119 durch das 
Stadtgemeindegebiet von Amstet-
ten. Dabei prallte er gegen einen 
geparkten Pkw, schob diesen ei-
nige Meter mit, beschädigte dabei 
ein weiteres Fahrzeug und � üch-
tete von der Unfallstelle. Die Be-
diensteten der Polizeiinspektion 
Amstetten konnten den 28-Jäh-
rigen im Bereich der Parksied-
lung anhalten. Laut Polizei wies 
er eindeutige Alkoholisierungs-
merkmale auf und verweigerte 
den Alkoholtest. Ihm wurde der 
Führerschein abgenommen und 
er wurde der Bezirkshauptmann-
schaft Amstetten angezeigt.

VeRKeHR

Unfall mit 
Fahrerfl ucht
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PRIMa La MuSICa

Preisgekrönte junge Musiker
MOStVIeRteL. Beim diesjähri-
gen Landeswettbewerb prima la 
musica konnte sich die Musik-
schule Ybbsfeld von ihrer bes-
ten Seite zeigen.

Junge Musikerinnen und Musiker 
aus den Hauptfächern Gesang, 
Kontrabass und Fagott zeigten 
beim Landeswettbewerb prima la 
musica ihr Können und erreich-
ten beachtliche Erfolge.
Der Wettbewerb zeigt den Mu-
sikzierenden, wo sie gerade ste-
hen und motiviert sie, mit Freu-
de an der Musik an ihren Stärken 
weiter zu arbeiten. 
„Jeder, der diese intensive Vor-
bereitung durchläuft hat schon 
einen Gewinn für die gesamte 
musikalische Laufbahn“, so der 
stolze Leiter der Musikschule 
Ybbsfeld Johann Grabner.

1. Preis mit Auszeichnung: Pia Dietl, Kontrabass

Anna Hochholzer, Gesang, 1. 
Preis,Musiklehrerin: Judith Halász, 
Korrepetitor: Josef Kollar

Livia Schuller, Kontrabass, 1. Preis 
mit Auszeichnung. Musiklehrer 
Johann Kaar, Korrepetitor: Kollar

Lukas Zehetner, Kontrabass, 1. Preis 
Musiklehrer: Johann Kaar, 
Korrepetitor: Josef Kollar

Romy Fischer, Gesang, 1. Preis 
Musiklehrerin: Judith Halász
Korrepetitor: Josef Kollar

Pia Dietl, Kontrabass, 1. Preis mit 
Auszeichnung Lehrperson: Johann 
Kaar

Jan Tobias Moser, Gesang, 1. Preis 
mit Auszeichnung , Lehrperson: 
Judith Halász

EMA Bassoon‘s Kammermusik für 
Holzbläser, Emilia Stini, Fagott – 
Antonia Gugler – Fagott Marlene 
Mock – Fagott 2. Preis
Lehrperson: Gabriele Maderthaner, 

1. Preis mit Auszeichnung: Jan Tobias Moser, Gesang Fotos: Musikschule Ybbsfeld

BeZIRK. Um in herausfordernden 
Zeiten wie diesen schöne Momente 
zu schaffen, sind Tips-Leser einge-
laden, der Redaktion positive Fotos 
zu mailen: sei es vom Home Of� ce, 
von der gemeinsamen Familienzeit 
zu Hause oder vom eigenen Garten 
und Balkon. Auch der Blick aus 
dem Fenster lädt manchmal zu net-
ten Schnappschüssen ein. Bitte keine 
Bilder von öffentlichen Plätzen sen-
den, auf denen sich derzeit ohnehin 
nur wenige bis gar keine Menschen 
aufhalten sollten! Fotos an redakti-
on-amstetten@tips.at mailen (inkl. 
Angabe des Fotografennamens)!

Stechapfel im Garten  Foto: mott

tIPS-auFRuF

Fotos senden

KaISeRIn eLISaBetH-WaRte

Geschenk für Alpenverein
WeIStRaCH. Hans Rathkolb 
hat in einem kleinen Projekt 
den Eingangsbereich der Kai-
serin Elisabeth-Warte am Plat-
tenberg verschönert.

Hans Rathkolb, langjähriges Mit-
glied des Alpenvereins und lei-
denschaftlicher Handwerker, hat 
in seiner Werkstatt den Balken 
des Eingangsbereiches bei der 
Kaiserin Elisabeth-Warte adap-
tiert. 
„Das Projekt war schon seit lan-
gem geplant, aber wie so oft ist 
Zeit ein kostbares und rares Gut. 
Das hat sich bekanntlich in den 
letzten Tagen blitzartig geändert 
und so habe ich das Projekt in 
nur wenigen Tagen umgesetzt“, 
erklärt Rathkolb. Aus Sicht des 
Alpenvereins St. Peter/Au, der 
wie viele andere Vereine auf-

grund der derzeitigen Lage seine 
Aktivitäten auf ein notwendiges 
Minimum reduziert hat, ist dies 
nicht nur „ein wunderschönes 

Geschenk, sondern auch der Be-
weis dafür, dass Ehrenamt auch 
in dieser etwas sonderbaren Zeit 
seinen Wert hat“.

(v. l.) Erich Schwingenschlögl, Thomas Rammel und Schnitzmeister Hans Rath-
kolb vor der Kaiserin Elisabeth-Warte  Foto: Hermann Sonnleitner, Alpenverein Sankt Peter/Au
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Was wir in der Region gut können, 
ist aufeinander zu achten und einander zu helfen. 

Wer mithelfen möchte oder Hilfe benötigt: 
Bitte unser Portal www.tips.at/miteinander nutzen, 
das wie ein Schwarzes Brett die Hilfsbereiten und 
die Hilfsbedürftigen zusammenbringt.

Wer keine Online-Möglichkeit hat: 
Bitte hier eintragen, ausschneiden und in Wohnhäusern und 
Siedlungen an prominenter Stelle aushängen. Alle aktuellen 
Informationen zu Corona lesen Sie unter www.tips.at/coronavirus 
sowie auf den regionalen Online-Seiten und auf Facebook.

Miteinander 
schaffen wir das!

www.tips.at/miteinander

Ich biete:   ...........................................................................................................................................

Ich benötige:  ...........................................................................................................................................

Vor- und Nachname: ...........................................................................................................................................

Telefonnummer: ...........................................................................................................................................

www.tips.at/miteinander
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VErsorGUNGs-sichErhEit

Neue Brunnenanlage wurde eröffnet
allErsDorf. Nach dem Abriss 
des stillgelegten Wasserwerks 
im Frühjahr 2019 entstand 
eine neue Brunnenanlage, die 
im Februar 2020 in Betrieb ge-
nommen wurde. Diese sichert 
die Versorgung der Bewohner 
mit Trinkwasser. Zusätzlich 
wurde die Anlage mit einem 
Notstromaggregat ausgestattet.

Für die Stadtwerke Amstetten 
bedeutet die Versorgungssicher-
heit eine fundamentale Säule 
ihrer Unternehmensstrategie. Um 
diese dauerhaft gewährleisten zu 
können, sind laufende Investitio-
nen erforderlich. 
So wurde im Frühling 2019 die 
alte Brunnenanlage in Allersdorf, 
die von 1929 bis 1989 die Am-
stettner Bevölkerung mit Wasser 
versorgt und bis 1995 als Wasser-
Notversorgung für die Brunnen 
„Wassering“ (Baujahr 1972) und 
Doislau (Baujahr 1995) gedient 
hat, abgetragen und eine neue, 
hochmoderne Brunnenanlage 
gebaut.
Für die Umsetzung des Projektes 
„Neubau Wasserwerk 1“ war es 
im Vorfeld notwendig, das beste-
hende Wasserschongebiet in ein 
den heutigen Anforderungen ent-

sprechendes Wasserschutzgebiet 
umzuwandeln, was nach jahre-
langen Verhandlungen auch ge-
lang. Für die neue Förderanlage 
wurden zwei Vertikal� lterbrun-
nen mit 15 Metern Tiefe gebohrt 
und ein neues, modernes Pum-
penhaus errichtet. 

Notstrom-aggregat
„Das Besondere an dieser Brun-
nenanlage ist jedoch ein statio-
näres Notstromaggregat, das die 
Trinkwasserversorgung auch bei 
längerem Stromausfall sichert, 
denn die Pumpen benötigen zur 

Förderung des Wassers Strom – 
und zwar laufend“, erklärt Was-
sermeister Wolfgang Hackl die 
Tragweite dieser Investition. 
Neben diesem stationären Ag-
gregat verfügen die Stadtwer-
ke Amstetten für den Ernstfall 
noch über neun weitere, mobile 
Notstromaggregate, sodass bei-
spielsweise durch einen längeren 
Stromausfall auch eine Notwas-
serversorgung sichergestellt wer-
den kann. „Auch die Erhöhung 
der möglichen Fördermenge 
durch unseren neuen Brunnen 
ist eine wichtige Investition in die 

Zukunft, da wir so die Trinkwas-
serversorgung für die Menschen 
und Betriebe in der Region noch 
besser absichern können“, so 
Hackl zur neuen technischen 
Ausstattung. 
Die offizielle Eröffnung mit 
Möglichkeit zur Besichtigung 
ist am österreichweiten Trink-
wassertag, der am 19. Juni 2020 
statt� ndet, geplant.

(v.l.) Wassermeister Wolfgang Hackl, Stadtrat Heinz Ettlinger und Stadtwerke-
Direktor Jürgen Hürner in der neuen Brunnenanlage Foto: Stadtwerke Amstetten

Fakten zum Wasserwerk in 
Allersdorf:
 
• Zwei Vertikalfi lterbrunnen mit 

maximaler Fördermenge von 100 
Liter pro Sekunde

• Stationäres Notstromaggregat: 
ein wassergekühlter 6-Zylinder-
Motor mit 158 kWm-Leistung 
betreibt per Kupplung einen 
bürstenlosen Synchrongenerator 
mit 185 kVA-Nennleistung

• Verhandlung des Projektes: 
2005 – 2014 

• Beginn der operativen Planung: 
2016

• Abbruch der alten Anlageteile 
und Start der Bauarbeiten: 2019

• Inbetriebnahme: Februar 2020

aB hof

Regionale Lebensmittel einkaufen
BEZirk. Bewusst und regional ein-
zukaufen ist derzeit wichtiger denn 
je. Viele Ab Hof-Betriebe sorgen 
auch in Krisenzeiten für die regio-
nale Versorgung mit Lebensmitteln 
und haben geöffnet. Die Kühe geben 
weiterhin Milch, die Hühner legen 
Eier und es gibt Schnaps zum Des-
in� zieren. Bei allen Betrieben herr-
schen höchste Hygienestandards. 
Infos zu vielen Ab Hof-Betrieben 
des Bezirks im Ab Hof-Kalender 
auf www.ab-hof-kalender.at. Die Vertreter jener Betriebe, die auch im Ab Hof-Kalender auf www.ab-hof-kalender.at aufgelistet sind  Foto: Astrid Brückner
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VErsorGUNGsaUftraG

CCA teilgeöffnet
aMstEttEN. Viele Shops und 
Gastronomiebetriebe müssen auf-
grund der behördlichen Schutz-
maßnahmen geschlossen halten. 
So auch im City Center Amstet-
ten. Um den Versorgungsauftrag zu 
erfüllen, halten folgende Geschäfte 
offen: CCA Apotheke, Billa, Bipa, 
Mostland, Müller Drogerie, re-
formstark Martin, A1, Drei, Pearl. 
Das Center ist Montag bis Donners-

tag von 9 bis 18.30 Uhr, am Freitag 
von 9 bis 19 Uhr und am Samstag 
von 9 bis 18 Uhr geöffnet. Der In-
fopoint bleibt geschlossen. Türklin-
ken, Aufzüge, Rolltreppen und an-
dere kontaktintensive Ober� ächen 
werden regelmäßig desin� ziert und 
eine höhere Anzahl an Seifen- und 
Desinfektionmittelspendern wur-
den aufgestellt. Nähere Infos gibt 
es unter www.ccamstetten.at

Im CCA haben jene Geschäfte geöffnet, die der Grundversorgung dienen.

Foto: mott

BEZirk. Aufgrund der aktuellen Si-
tuation hat der GDA, der Gemeinde-
Dienstleistungsverband der Region 
Amstetten, zur Information der Be-
völkerung eine eigene Homepage 
eingerichtet.
Auf www.gda.gv.at � ndet man In-
formationen über die aktuellen 
Müllabfuhr-Termine oder etwa 
über den aktuellen Stand bei den 
AltstoffSammelZentren. Es werden 
auch verschiedene Einschränkungen 
bekanntgegeben. Derzeit ist etwa die 
Übernahme auf allen Altstoffsam-
melzentren in der Region Amstet-
ten ausgesetzt. Für Notfälle steht der 
GDA unter Tel. 07475/53340200 zur 
Verfügung. Anliegen werden auch 
per E-Mail unter post@gda.gv.at 
entgegengenommen. Der GDA 
emp� ehlt, derzeit nicht notwendige 
Entsorgungen auf Recycling Platź ln 
oder auch Grün- und Strauchschnitt-
plätzen zu vermeiden.

GDa

Müll entsorgen 
in Krisenzeiten

Ohne Schmutz und Staub
Ohne Abschlagen 
der alten Fliesen
Zum attraktiven Fixpreis
Ihr neues Bad 
in wenigen Tagen

SCHNELL ·  SAUBER ·  FUGENLOS ·  GÜNSTIG

Ihr neues Bad aus einer Hand

Unser Badberater 
Manuel Puchberger 
berät Sie gerne bei 
Ihnen zuhause – kosten-
los und unverbindlich.

Unser Ansprech -

partner in Ihrer Nähe.

!! NEU !!

Rufen Sie uns an (gebührenfrei)

0800-1234 10 13
www.remaill-technik.at

carPoiNt24

Autohändler des Jahres
saNkt GEorGEN/YBBsfElD. 
Auch dieses Jahr hat sich Auto-
Scout24 auf die Suche nach dem 
„Besten Autohändler“ in Öster-
reich begeben. Das beste Ergeb-
nis erzielte der langjährige KFZ-
Händler, Inhaber von carpoint24, 
Mario Klammer, spezialisiert auf 
hochmotorisierte Premiumfahr-
zeuge.

„Die Auszeichnung ‚Bester Auto-
händler 2020‘ macht mich beson-
ders stolz, wenn man das stetig 
steigende Niveau in der Branche 
beachtet und diese Auszeichnung 
direkt vom Kunden selbst kommt“, 
freut sich Mario Klammer über die 
Anerkennung des in Europa füh-
renden Online-Marktplatzes für 
Neu- und Gebrauchtwagen. Seit 
2018 gibt es eine derartige Händ-
lerbewertung. Schon 2018 und 2019 
glänzte carpoint24 durch Top-

Bewertungen und wurde jeweils 
als bester Autohändler in Nieder-
österreich ausgezeichnet. „Umso 
schöner ist es, heuer auch den ers-
ten Platz in der Gesamtwertung er-
reicht zu haben“, so Klammer. 

Gründung 2006
Carpoint24 hat sich seit seiner 
Gründung 2006 stetig weiter entwi-
ckelt. 2016 hat sich der Fahrzeug-
handel in das Businesscenter24 in-
tegriert. Das Konzept dahinter ist 
Klammer zufolge das „lückenlose 
Rundum-Service für den Kunden“. 
Das bestehende Unternehmen 
wurde durch Spenglerei, Lackier-
fachwerkstätte, KFZ-Werkstätte 
mit §57a Überprüfung, Finanzie-
rungs- und Leasingagentur sowie 
Versicherungsvermittlung er-
gänzt.

Mehr Infos & Fotos auf
tips.at/n/503046
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iNsolVENZstatistik

Weniger Insolvenzen im Bezirk
BEZirk. Der Gläubigerschutzver-
band Creditreform hat die Zahlen 
der Insolvenzentwicklung in Ös-
terreich im Jahr 2019 erhoben: 
Insgesamt gab es in Österreich 
16.045 Firmen- und Privatinsol-
venzen (-3,1 Prozent).

Die endgültigen Zahlen der Credit-
reform Privatinsolvenzstatistik für 
2019 zeigen einen Rückgang bei 
Privatinsolvenzen um fast fünf Pro-
zent auf circa 10.800 Verfahren. Die 
Anzahl der eröffneten Schuldenre-
gulierungsverfahren ist um knapp 
vier Prozent auf rund 9700 Verfah-
ren gesunken, die mangels Vermö-
gen abgewiesenen Insolvenzanträge 
sind um über neun Prozent auf 1086 
Fälle zurückgegangen. 

Durchschnittsverschuldung
Die Durchschnittsverschuldung 
liegt bei rund 70.000 Euro. Ehemals 
Selbständige, die rund ein Viertel 
aller Betroffenen ausmachen, haben 
laut Schuldnerberater durchschnitt-
lich 124.000 Euro an Schulden an-
gehäuft. Die von Creditreform im 
Herbst 2019 befragten rund 1700 
Gläubiger sehen als häu� gste In-
solvenzursachen den Verlust des 
Arbeitsplatzes, den sorglosen Um-
gang mit Geld und Ehescheidungen. 

Ein Bundesländer-Vergleich zeigt 
den stärksten Rückgang in Vorarl-
berg (-27,1 Prozent). Entgegen dem 
Österreichtrend sind die Insolven-
zen in zwei Bundesländern ange-
stiegen: in Salzburg (+4,2 Prozent) 
und in Wien (+3,5 Prozent).
In Niederösterreich gab es 2019 
1609 Privatinsolvenzen. Dies be-
deutet einen Rückgang um acht 
Prozent. Rund zwölf von 10.000 
erwachsenen Niederösterreichern 
mussten den Gang zum Insolven-
zgericht antreten. Österreichweit 
wurden 16 von 10.000 Erwachsenen 
zahlungsunfähig. Im Bezirk Ams-
tetten gab es 2019 60 Privatinsol-
venzen. Dies bedeutet einen Rück-
gang von 21,1 Prozent. 

Die endgültigen Zahlen der Credit-
reform Firmeninsolvenzstatistik für 
das Jahr 2019 zeigen eine Stabilisie-
rung der Firmeninsolvenzverfahren 
auf niedrigem Niveau. Es gab nur 
um 0,2 Prozent oder elf Fälle mehr 
als im Vergleichszeitraum. Die Zahl 
der eröffneten Verfahren ist dabei 
minimal um 0,6 Prozent auf 3133 
Verfahren gestiegen. In 2102 Fällen 
(-0,4 Prozent) wurden die Insolvenz-
anträge mangels kostendeckenden 
Vermögens abgewiesen. 
Gerhard Weinhofer, Geschäftsfüh-
rer des Österreichischen Verbandes 
Creditreform: „Österreichs Kon-
junktur erwies sich dank der star-
ken Exporte und dem guten Bin-
nenkonsum als stabil. Zudem haben 

sich die heimischen Unternehmen 
durch den Aufbau von Eigenkapital 
krisenresistenter gemacht.“ 
Die Insolvenzursachen liegen in 
Managementfehlern, im Wettbe-
werb (Konkurrenzdruck, sinkende 
Margen) sowie auch im Kapital-
mangel. 

14.000 arbeitsplätze
Mehr als 14.000 Arbeitsplätze 
waren österreichweit betroffen. Die 
Insolvenzpassiva lagen bei über 1,7 
Milliarden Euro. Laut einer Credit-
reform-Studie waren etwa 41,5 Pro-
zent der heimischen Unternehmen 
von einer oder mehreren Kundenin-
solvenzen betroffen. 77 Prozent der 
Gläubiger waren dabei Kleingläubi-
ger, die Insolvenzforderungen von 
maximal 10.000 Euro hatten.

stärkster rückgang in NÖ
Im Bundesländervergleich verzeich-
nete Niederösterreich mit 923 Fir-
meninsolvenzen (-7,4 Prozent) den 
stärksten Rückgang. Hingegen stie-
gen die Insolvenzen stark in Tirol 
(+35,4 Prozent), in Salzburg (+10,6 
Prozent) und in Vorarlberg (+8,0 
Prozent). 
Im Bezirk Amstetten gab es 2019 
42 Unternehmensinsolvenzen. 2018 
waren es 63, was einen Rückgang 
von 33,3 Prozent bedeutet.

Rückgang von Privat- und Firmeninsolvenzen in der Region Foto: Erwin Wodicka

DEstillEriE

Farthofer: Alkohol zur Desinfektion 
ÖhliNG. Die Destillerie Farthofer 
liefert aufgrund der Corona-Krise 
reinen Alkohol zum Desinfi zieren.

Obstbrände, Whiskey, Gin und Rum 
werden derzeit nicht sehr nachge-
fragt. Josef und Doris Farthofer, die 
vom Verkauf edler Destillate leben, 
konstatieren eine Nachfrage  ̈aute in 
ihrer „Mostelleria“. Das Unterneh-
merpaar leistet nun einen Beitrag 
zur Krise: Desinfektion. 

Praktisch über Nacht ist in der Des-
tillerie Farthofer die Nachfrage ein-
gebrochen. In Österreich ebenso wie 
im Ausland, wohin die Farthofers 
mehr als 50 Prozent ihrer Destillat-
Produktion verkaufen. Doch schon 
eine Nacht später haben Doris und 
Josef Farthofer eine Idee, wie sie 
einen positiven Beitrag zur Krise 
leisten können. „In den Apotheken 
im Umkreis wurde Alkohol zur 
Desinfektion zur Mangelware. Wir 
erhielten Anrufe von allen Seiten. 

Auch von Betrieben, die ihre Mit-
arbeiter schützen wollten. Gott sei 
Dank konnten wir mit hochwerti-
gem Weizendestillat aushelfen.“ 
Dass der Engpass nicht nur rund um 
Amstetten herrschte, sondern dass 
Desinfektionslösungen nach den 
ersten Hamsterkäufen in den Apo-
theken bereits im ganzen Land aus-
verkauft waren, erfuhren die Fart-
hofers aus den Medien. „Da können 
wir helfen“, sagten sie sich und 
entwickelten gemeinsam mit ihren 

Mitarbeitern einen kleinen Sprüh-
 ̈acon, der mit 100 Milliliter reinem, 

75-prozentigem Alkohol befüllt ist.

„Bitte nicht trinken!“
„Bitte nicht trinken!“, warnt Doris 
Farthofer lachend „Dafür haben 
wir jede Menge anderer Artikel mit 
weniger Volumsprozent, die wohl-
schmeckend sind.“

Weitere Informationen
www.destillerie-farthofer.at 
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BlUMEN

Einfallsreiche Floristen
BEZirk. Ob Blumenspenden, 
Selbstbedienungs-Gärtnerei oder 
Gratis-Zustellung im Gemein-
degebiet – auch die Gärtnereien 
und Floristen der Region reagie-
ren auf die Corona-Krise. 

So stellt etwa Oliver Habersohn 
immer wieder Blumen zur freien 
Entnahme vor sein Geschäft in der 
Wiener Straße. Wer möchte, kann 
einen kleinen Beitrag unter der 
Eingangstür durchschieben. 
Gartenbau Haimel in Weistrach 
hat bei der Zufahrt zum Geschäft 
eine Selbstbedienungs-Gärtnerei 
mit Gemüsepflanzen, Kräutern 
und Saisonblumen eingerichtet. 
Mehrmals täglich wird nachge-
füllt. Es ist auch möglich, in der 
Gärtnerei unter Tel. 07477/43950 
zu bestellen. Die Bestellung wird 
zur Selbstbedienungs-Gärtnerei 
gestellt. Zur Barzahlung steht 

eine Kassa bereit. Die Blumenwelt 
Zemlizka in Kematen bietet wie-
derum eine gratis Zustellung in 
Kematen und Umgebung sowie im 
Geschäft Blumen aus eigener Er-
zeugung zur Selbstbedienung mit 
Kassa an. Das Sortiment reicht von 
Blumen – auch bep� anzte Körbe 
oder Schalen – über Kräuter bis 
hin zu Gemüsep� anzen. Infos: Tel. 
0676/5667373, sabrinazemlizka@
gmail.com.

Auf Blumen, Gemüse & Co muss auch 
in Corona-Zeiten nicht verzichtet 
werden. Foto: Real Moment/Shutterstock.com

JoBaNGEBot

AWZ Immobilien erweitert Verkaufsteam
oBErÖstErrEich/NiEDEr-
ÖstErrEich. „Sie haben Le-
benserfahrung, ein sicheres 
Auftreten und suchen eine 
neue Herausforderung? Ergrei-
fen Sie Ihre Chance und ver-
stärken Sie unser Team!“, lädt 
Hans Berger, Geschäftsführer 
von AWZ Immobilien, ein.  

Die Firma AWZ Immobilien 
ist ein expandierendes Famili-
enunternehmen und vermittelt 
seit Jahren österreichweit er-
folgreich Immobilien aller Art 
– Häuser, Wohnungen, Grund-
stücke. AWZ wird von den Kun-
den als zuverlässiger Partner 
sehr geschätzt.
Die Verkäufer von AWZ zeich-
nen sich durch hohes Engage-
ment, Know-how und Erfahrung 
aus. Der persönliche Kunden-
kontakt und beste Betreuung 

spielen im Unternehmen eine 
ganz besondere Rolle.

Eigeninitiative erwünscht
Aktuell erweitert das Unter-
nehmen sein Verkaufsteam. Bei 

der Auswahl von neuen Mitar-
beitern wird großer Wert auf 
Lebens erfahrung, Beständigkeit 
im Berufsleben und eine positi-
ve Lebenseinstellung gelegt. Für 
den erfolgreichen Verkauf von 
Immobilien sind Elan, Leiden-
schaft, Kommunikationsstärke 
und natürliches Einfühlungsver-
mögen besonders wichtig.

im team mitarbeiten
„Sie sind bei uns richtig, wenn 
Sie sich für Immobilien interes-
sieren, Freude am Umgang mit 
Menschen haben und zielstrebig 
sind“, erklärt Berger. Wer dies 
mitbringt, kann von einer freien 
Einteilung der Arbeitszeit pro¡ -
tieren und hat überdurchschnitt-
lich hohe Verdienstmöglichkei-
ten in Aussicht.
Um die Verkäufer kontinuierlich 
zu fördern, legt AWZ Immobili-
en zudem besonderen Wert auf 

regelmäßige Weiterbildungen 
in Form von Seminaren. Dabei 
werden das Fachwissen stets er-
weitert sowie rechtliche Grundla-
gen und vieles mehr verständlich 
vermittelt.
„Wollen Sie Teil des Erfolges 
werden? Dann nehmen Sie mit 
uns Kontakt auf“, lädt Geschäfts-
führer Berger ein.  Anzeige

„Auch Quereinsteiger sind bei AWZ 
Immobilien herzlich willkommen“, 
betont Geschäftsführer Hans Berger.

AWZ Immo-Invest GmbH & 
Co KG
Ansprechpartner: Christian Gredler
Telefon: 0664 – 86 97 630
offi ce@awz.at
www.AWZ.at

Foto: AWZ

lEEB

Schönheit genießen – 
mit Leeb für immer
NÖ. Gerade ein Balkon, die Visi-
tenkarte des Hauses, ist stark der 
Witterung ausgesetzt. Oberflä-
chenveränderungen und Korrosi-
on müssen zeitintensiv verhindert 
oder bekämpft werden. Darum hat 
Leeb, der europaweite Marktfüh-
rer bei Alu-Balkonen, die Alu 
Comfort Plus®-Beschichtung 
entwickelt. Ihr schmutzabwei-
sender Lotus-Effekt macht Leeb 
Alu-Balkone nahezu wartungs-

frei – und lange schön. Denn die 
innovative Beschichtung ist ex-
trem UV-stabil und gleich drei 
Mal so witterungsresistent wie 
eine Standardbeschichtung. Zur 
Auswahl stehen mehr als 300 
Modelle. Bei der Entscheidung 
hilft das kostenlose Fotomonta-
ge-Service. Gratiskatalog und 
Infos unter der gebührenfreien 
Hotline Tel. 0800/ 2020 13 oder 
www.leeb.at Anzeige

Dank der Leeb Alu Comfort Plus®-Beschichtung ist der Leeb-Balkon drei Mal so 
witterungsbeständig wie herkömmliche Balkone. Fotos (2): Leeb
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WeLT-DOWn-SYnDROM-TAG

Menschen mit Down-Syndrom auf 
der „Up“-Seite des Lebens
WInKLARn. Die Diagnose 
„Down-Syndrom“ ist für Eltern 
ein Schockerlebnis und stellt sie 
vor große Herausforderungen. 
Anlässlich des Welt-Down-Syn-
drom-Tages am 21. März sprach 
Tips mit Isabella Weniger, Mutter 
einer Tochter mit Trisomie21 und 
Mitgründerin der „Glücksgruppe 
Down-Syndrom“.

von MICHAELA AICHINGER

„Hallo! Ich heiße Juliane Elisabeth 
Weniger und ich habe kein ‚Down‘-
Syndrom. Eigentlich bin ich nämlich 
ein ‚Up‘-Syndrom-Typ und ich liebe 
mein Leben. Manche Sachen kann 
ich sehr gut, bei anderen tue ich mir 
etwas schwerer. Ich glaube es ist 
langsam an der Zeit, nicht nur nach 
unten (down) zu sehen, sondern auch 
nach vorne beziehungsweise nach 
oben (up) – denn nur aufgrund des 
Namens des Arztes ‚Dr. Down‘ wird 
das Down-Syndrom so genannt und 
ist mit vielen Vorurteilen behaftet“. 
Mit diesen treffenden Worten stellt 
Isabella Weniger ihre Tochter Julia-
ne auf der Homepage der „Glücks-
gruppe Down-Syndrom“, einer 
Selbsthilfegruppe für Familien, vor. 
Diesen positiven Zugang zu Down-
Syndrom oder Trisomie21 hatte die 
junge Mutter zweier Töchter nicht 
von Beginn an.

Verzweifl ung, Trauer, Schock
„Als unsere kleine Juliane 2016 das 
Licht der Welt erblickte, erfuhren 
wir drei Stunden später, dass der 
Verdacht der Trisomie21 besteht. 
Dieser wurde einige Wochen später 
mittels Chromosomentest bestätigt. 
Zuerst waren wir verzweifelt, trau-
rig, schockiert über diese unerwar-
tete Nachricht. Wir wussten nicht, 
wie wir es den Verwandten und 
Freunden mitteilen sollten und wie 
wir selbst mit dieser Besonderheit 
unseres Kindes umgehen sollten“, 
erinnert sich Isabella Weniger an 

die erste Zeit. Oft sei sie auch mit 
veralteter und unsensibler Literatur 
zum Down-Syndrom und seinen 
„Folgen“ konfrontiert gewesen. 

Raus aus negativen Gefühlen
Aber mit der Zeit habe ein Umden-
ken stattgefunden. „Ich wollte mich 
nicht verstecken und lenkte negati-
ve Gefühle in eine andere Richtung. 
Wir lernten eine Reihe von Eltern 
mit Down-Syndrom-Kindern ken-
nen und konnten Einblicke in ihren 
Alltag erhalten. Außerdem bekamen 
wir durch fachkundige Ärzte medi-
zinischen Rat und auch Hilfe bei den 
Behördenwegen“, so Weniger. 
Bald fanden regelmäßige Treffen ei-
niger Mütter mit ihren Kindern statt. 
„Die Gruppe wuchs schnell und wir 
trafen uns einmal pro Monat, zuerst 
bei mir, dann im Festsaal der Ge-
meinde Winklarn, den uns dankens-
werterweise Bürgermeisterin Sabine 
Dorner zur Verfügung gestellt hat. 

Die ‚Glücksgruppe Down-Syndrom‘ 
entstand. Sie ist eine anerkannte 
Selbsthilfegruppe unter dem Dach 
der NÖ Selbsthilfegruppen“, erklärt 
Weniger. Da die Kinder mittler-
weile älter und viele Mütter auch 
wieder berufstätig sind, £ nden die 
Treffen derzeit monatlich an einem 
Freitagabend ohne Kinder in einem 
Gasthaus statt. Infos werden in einer 
WhatsApp-Gruppe ausgetauscht. 

bunte Mischung an Themen
„Wir besprechen viele Themen, or-
ganisieren Workshops und Aus¤ üge 
mit den Kindern. Es ist eine bunte 
Mischung, jedes Thema und jede 
Meinung ist willkommen“, so We-
niger, die betont, dass es im Umgang 
mit Down-Syndrom-Kindern nicht 
„den einen, richtigen Weg“ gibt. 
„Meine Geschichte ist nur eine von 
vielen Müttern! Mir ist etwa wich-
tig, dass Juliane soziale Kompeten-
zen erwirbt und auf diese in ihrem 

Leben zurückgreifen kann. Das 
möglichst schnelle Erlernen von 
Lese- und Schreibkompetenzen ist 
für mich zweitrangig“, so Weniger. 
Sie habe sich dazu entschlossen, 
Juliane durch Therapien so gut es 
geht zu fördern, aber trotzdem nicht 
zu überfordern. „Ich besuche trotz 
Down-Syndrom dieselben Kurse 
wie mit meiner älteren Tochter Ast-
rid und versuche, sie so normal wie 
möglich in Aktivitiäten zu integrie-
ren“, erklärt die Winklarnerin. 

Warum Glücksgruppe? 
Darum!
Glück und ein Kind mit Down-
Syndrom – da stellt sich für man-
che Menschen die Frage: Wie passt 
das zusammen? „Kinder wie Juliane 
sind Sonnenkinder, Glückskinder! 
Auch wenn zu Beginn die Sorgen 
überwiegen, kann ich aufgrund mei-
ner Erfahrung versichern, dass ein 
Familienmitglied mit Trisomie21 
eine Bereicherung ist und dass man 
als Mutter oder Vater eigentlich ein 
Glück hat, ein solch besonderes Kind 
bekommen zu haben. Eines ist ganz 
klar: ein Baby mit Down-Syndrom 
kann auf jeden Fall ein Mensch auf 
der ‚Up‘-Seite des Lebens werden“, 
unterstreicht Weniger. 

Isabella Weniger mit ihren Töchtern Juliane (li.) und Astrid  Foto: Isabella Weniger

Kurzinfo: Down-Syndrom
Menschen mit Down-Syndrom 
tragen in ihren Körperzellen 47 
statt der üblichen 46 Chromo-
somen. Das 21. Chromosom 
ist dreifach vorhanden, daher 
„Trisomie21“. Down-Syndrom 
ist keine Erbkrankheit; die freie 
Trisomie21 entsteht durch Zufall 
während der ersten Zellteilung. 
Das Down-Syndrom umfasst eine 
verlangsamte körperliche und 
geistige Entwicklung.

Glücksgruppe Down-Syndrom
Tel. 0660/3482525
isabella.weniger@gmail.com
www.gluecksgruppe-downsyn-
drom.jimdofree.com/
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nATUR IM GARTen

Online-Angebote für Hobbygärtner
nÖ. Natur im Garten bietet mit 
Online-Services Tipps und Rat-
schläge für Menschen mit dem 
grünen Daumen.

Es ist Frühling – jene Zeit, den Gar-
ten, die Terrasse oder den Balkon � t 
zu machen. Und zugleich jene Zeit, 
in der die Menschen die Lust verspü-
ren, Zeit im Freien zu verbringen. 
Aufgrund der Dringlichkeit, soziale 
Kontakte auf ein absolutes Mini-
mum zu reduzieren, bietet „Natur 
im Garten“ in dieser herausfordern-
den Zeit nicht nur Hobbygärtnern, 
sondern auch allen, die ihren grünen 
Daumen entdecken wollen, ein brei-
tes Online-Angebot. 
„Ich lade alle ein, dieses Angebot 
zu nutzen und sich Tipps für das 
grüne Wohnzimmer zu holen. Aber 
auch bei der Gartenarbeit gilt, dass 
Tätigkeiten ausschließlich allein 

oder mit Personen, mit denen man 
zusammenlebt, erledigt werden“, so 
VP-Landesrat Martin Eichtinger. 
Unter dem Titel „Bleib zu Hause, 
bleib im Garten“ bieten Experten 
von „Natur im Garten“ ein um-
fangreiches Gartenwissen auf der 
Homepage, in Webinaren und Blog-

Beiträgen. So gibt es ein tägliches 
Webinar um 16 Uhr: Hier geben Ex-
perten live Tipps für den Garten und 
zur ökologischen P� ege. Zudem gibt 
es laufend Beiträge auf den Social 
Media Kanälen sowie Blog-Beiträge 
von anerkannten Ökologie-Pro� s, 
um den Garten � t zu machen. 

In den Rubriken „Tu es“, „Da schau 
her“ und „Entdecke den Garten“ 
geben Experten Einblick in die Zu-
sammenhänge und Kreisläufe der 
Natur. Hier wird die Welt von Fauna 
und Flora aus neuen Blickwinkeln 
betrachtet.
„Auch ohne Besuche in Gartencen-
tern kann man den Garten früh-
jahrs� t machen und die Nützlinge 
fördern. Etwa, indem man ihnen 
ein wildes Eck im Garten einrichtet 
oder mit wenigen Materialien ein 
Nützlingshotel baut“, so Katja Bata-
kovic, fachliche Leiterin von „Natur 
im Garten“.

Experten geben Tipps für das „grüne Wohnzimmer“. Foto: Alexander Raths/Shutterstock.com

Natur im Garten 2.0
• www.naturimgarten.at
• blog.naturimgarten.at/
• naturimgarten.at/veranstaltun-

gen/webinare.html
• facebook.com/naturimgarten
• instagram.com/naturimgarten

M4TV GmbH Kubastastraße 5, 3300 Amstetten
0 676 8 411 0 422, www.m4tv.at
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Volltreffer!
Finden auch Sie den Top-Job in Ihrer Region: 

  Täglich neue Stellenangebote!
  Die besten Jobs in Ihrer Nähe!
  Personalisierten Jobfi nder kostenlos erhalten!
  Mehr als 2.000 Top-Jobs Online!

Jetzt Richtung Karriere stürmen – auf www.regionaljobs.at

Ein Produkt von Tips

ANKLICKEN UND AUFSTEIGEN
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bAbY-VOTInG

Süßestes Baby des Jahres gesucht
OÖ/nÖ. Tips, Landa Kinder- 
und Umstandsmode Linz und 
das Atrium City Center suchen 
das „süßeste Babyfoto“ – das 
liebste, entzückendste Butzerl, 
geboren 2019. Von 25. März bis 
24. April 2020 stimmen unse-
re Leser ab, wer das Baby des 
Jahres wird.

In Zeiten wie diesen möchten wir 
den Tips Lesern zu Hause ganz 
besonders Freude schenken und 
ein Stück Normalität geben. 
Daher haben wir uns entschlos-
sen, die Wahl zum süßesten Ba-
byfoto weiter aufrecht zu erhal-
ten. Wir freuen uns also, wenn 
ihr das liebste Foto eures Spröss-
lings mit uns teilt und unser aller 
Alltag bereichert.
Jeder, der letztes Jahr ein Baby be-
kommen hat und an der Wahl teil-

nehmen will, kann sich ganz einfach 
auf tips.at/baby registrieren, das 
liebste Foto vom Sprössling hoch-
laden, Daten eingeben – und schon 
ist man beim Voting mit dabei. Um 
mehr Stimmen zu erzielen, kann 
das Foto mit Link auch auf Face-
book geteilt werden. Zusätzlich 
dazu kann man alle Freunde und 
Bekannten informieren, dass sie 
für das Babyfoto abstimmen sollen.

Gutscheine im Gesamtwert 
von 1.500 euro gewinnen
Unsere Leser sind gefragt: Wer 
hat den Titel „Süßestes Babyfo-
to 2019“ verdient? Auf die Ge-
winnerfamilie warten Atrium-
Gutscheine im Wert von 1.000 
Euro, die Zweitplatzierten dürfen 
sich über 300 Euro freuen und 
Platz 3 erhält 200 Euro in Form 
von Atrium-Gutscheinen
Letzte mögliche Stimmabgabe ist 

am Freitag, 24. April, um 10 Uhr. 
Die Gewinner werden schriftlich 
verständigt und in einem Nach-
bericht online und in der Print-
ausgabe verkündet. Der Punkte-
stand wird online während der 
Votingphase nicht angezeigt. Es 

wird jedoch auf der Facebook-
seite einen Zwischenstand der 
Top drei in KW 15 und 16 geben.
Das Tips-Team freut sich auf 
viele entzückende Fotos und 
wünscht allen Teilnehmern viel 
Glück.

Auf die Gewinnerfamilie warten Atrium-Gutscheine im Wert von 1.000 Euro.

Foto: Oksana Kuzmina, Shutterstock.com

■ Babyfoto auf www.tips.at/baby hochladen
■ registrieren und Daten eingeben
■ ab sofort bis 24. April: voten, voten, voten!

Wir wünschen allen Teilnehmern viel Glück! Nähere Infos auf www.tips.at/baby

Mitmachen & Atrium-Gutscheine im Gesamtwert von € 1.500,- gewinnen!

In Kooperation mit:

Tips, LANDA Kinder- & Umstandsmode, Linz  
und das Atrium City Center suchen das

- das liebste, entzückendste 
Butzerl geboren 2019

ALL I NEED EVERYDAY
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Mein Lieblingscurry
Curry gibt es in den verschie-
densten Variationen. Curr y 
selbst bedeutet ja nichts anderes 
als „Mischung“. Meine Krea-
tion für 2 Portionen nun hier:

Zutaten:
150 g rote Linsen
2–3 EL Kokosmus
1 EL Kreuzkümmel grob zerstoßen
etwas Kokosöl
4 frische Tomaten oder 1 Dose 
Tomaten in Stücken
2–3 EL Joghurt
Prise Koriander
frischer Ingwer fein gehackt
Prise Salz & Pfeffer, Chili-Flocken

Zubereitung:
Linsen unter kaltem Wasser wa-
schen und dann mit der doppelten 
Menge Wasser 5 min. köcheln 
lassen – in einer Pfanne das 
Kokosöl und Kreuzkümmel leicht 
anrösten – Tomaten dazu geben 
und 5 min. ziehen lassen – danach 
die Menge zu den fertig gekochten 
Linsen geben – mit Koriander, Ing-
wer, Salz, Pfeffer und Chilifl ocken 
nach Geschmack abschmecken 
und noch ca. 15 min bei kleiner 
Hitze stehen lassen. Zum Schluss 
das Kokosmus unterrühren und mit 
Joghurt servieren. Dazu kann ich 
schwarzen Reis empfehlen. Dieser 
hat etwas mehr Biss als weißer 
Reis, aber sieht optisch sehr toll aus 
zum orangen rote-Linsen-Curry.

ReZePT-
TIPP

von Tips-Bloggerin
Marlies Pilz

Weitere leckere Rezepte 
unserer Blogger auf
tips.at/Rezepte

xsund-essen.com

/xsund_essen/

/xsundesessen

ÖAMTC

Check für E-Bike und Rad
nÖ. Auch für Menschen, die in der 
aktuellen Situation für notwendi-
ge Fahrten das Rad benutzen, 
steht die ÖAMTC-Nothilfe öster-
reichweit unter der Notrufnum-
mer 120 zur Verfügung.

Voraussetzung ist, dass die Zufahrt 
für den Pannenfahrer auf Straßen 
mit öffentlichem Verkehr möglich 
ist. Wird das Fahrrad nach einer 
längeren Pause wieder aktiviert, 

sollte man die wichtigsten Kom-
ponenten überprüfen. „Wichtig ist, 
dass sicherheitsrelevante Teile wie 
Bremsen funktionieren. Die Kette 
sollte man ölen und wer bei Dun-
kelheit unterwegs ist, benötigt Be-
leuchtung“, erklärt ÖAMTC-Tech-
niker Steffan Kerbl. Für Kinder bis 
zwölf Jahre besteht Helmpflicht. 
Beim Fahrradhelm lohnt eine Sicht-
kontrolle, etwa von Verschluss und 
Riemen. Bei E-Bikes muss auch der 
Akku einsatzbereit sein. Wurde er 

nicht ausgebaut, muss man prüfen, 
ob er mit einem herkömmlichen La-
degerät noch geladen werden kann. 
Funktioniert das nicht, muss er er-
setzt werden. „Am Rad sollte man 
außerdem noch die elektrischen 
Kontakte reinigen und mit Kontakt-
spray p� egen“, weiß der Techniker. 
Infos über die ÖAMTC-Touring-
Mitgliedschaft für Radfahrer sowie 
Angebote des Mobilitätsclubs � ndet 
man online unter www.oeamtc.at/
fahrrad.

Top Produkte 
zum halben Preis. 

Jede Woche ein tolles Produkt ersteigern 
auf www.tips.at/versteigerung

Wir sind weiterhin für Sie telefonisch erreichbar.

JETZT GRATIS 
KATALOG 
BESTELLEN
www.austrohaus.at

VORCHDORF, RIED I. INNKREIS, HAID, EUGENDORF

IHR ZIEGELMASSIVHAUS ZUM 
PREIS EINES FERTIGTEILHAUSES

Ihr Partner vor Ort in:
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Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

MI 25. März
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 

Günstig: aussäen von Bohnen, Erbsen, Pap-
rika, Gurken, Tomaten; Erdbeeren setzen; Ro-
sen & Dahlien setzen; Nistkästen aufhängen; 
Bodenpflege; natürliche Schädlingsbekämp-
fung; Haltbarmachung von Lebensmitteln; 
Brot und Kuchen backen; guter Schlachttag; 
Wohnung gründlich lüften; gute Wirkung von 
Medikamenten und Schönheitsmitteln; Haare 
waschen; mit neuen Dingen beginnen
Ungünstig: Genussmittel wie Kaffee und 
Nikotin

DO 26. März
ab 14:40 Stier – aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 

Siehe gestern und morgen 

FR 27. März
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Erdtag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  

Körperregionen: Kiefer, Zähne, Hals 
und Nacken
Günstig: Wurzelgemüse säen; Blumen um-
topfen; Kompost bearbeiten; Pflanzenpflege; 
Räumarbeiten, z. B. Holz schlichten; Konservie-
ren von Wurzelgemüse, auch Einfrieren; Salben 
und Körperpflegemittel herstellen; Angelegen-
heiten, die die Familie betreffen; Hobbys; Geld-
angelegenheiten; Einkäufe erledigen 
Ungünstig: Hausputz und Anstrengungen

SA 28. März
aufsteigender Mond 

Wurzeltag – Erdtag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Hals 
und Nacken 
Siehe gestern

SO 29. März
bis 02:40 Uhr Stier – aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände
Günstig: bei günstiger Witterung säen: 
Zwiebeln, Schalotten, Karotten, Knoblauch, 
Pastinaken, Schwarzwurzeln, Rüben; Woh-
nung lüften; Reinigungsarbeiten, Fenster 

putzen; Porzellan und Metalle reinigen; 
Schimmel beseitigen; Stallreinigung; Platz 
des Haustiers reinigen; Zimmerpflanzen um-
topfen; Malerarbeiten; chemische Reinigung; 
Festlichkeiten, Haarschnitt bei ausfallendem 
Haar günstig

Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

MO 30. März  
Wendepunkt 

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände – Siehe gestern

DI 31. März  
ab 13:50 Uhr Krebs – absteigender Mond 

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Siehe gestern und morgen

MI 1. April  
absteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  

Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Blattpflanzen säen, auch Disteln 
wie Artischocken; Pflanzen gießen und dün-
gen; Rasen mähen oder bearbeiten; Haus-
putz; backen; Wasserinstallationen; Wasch-
tag; Zahnbehandlungen; Warzen entfernen 
lassen; Tiefenreinigung der Haut

Ungünstig: Haare waschen und schneiden; 
Dauerwelle

DO 2. April
ab 20:30 Uhr Löwe – absteigender Mond  

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Blattpflanzen säen, auch Disteln 
wie Artischocken; Pflanzen gießen und dün-
gen; Rasen mähen oder bearbeiten; Haus-
putz; backen; Wasserinstallationen; Wasch-
tag; Zahnbehandlungen; Warzen entfernen 
lassen; Tiefenreinigung der Haut

Ungünstig: Haare waschen und schneiden; 
Dauerwelle

Tips-Gra�k2,  Au�rag6049976,  KdNr.500002,  StichwortOnlineversteigerung,  FarbenTechnik4c /901;4c /902;4c /903;SetzerMAA VertreterTips Eigenanzeigen Größe 
(SPxMM)4x129 Ausgaben[100] Woche11/2020

Ersteigern auf 
www.tips.at/versteigerung

Die Versteigerung endet am Sonntag, 29.03.2020, um 20 Uhr.

Die Luftwärmepumpe Z 200 ist geeignet für Poolgrößen 
von 30 - 60m³ für die Beheizung Ihres Schwimmbades 
und sind daher die wirtschaftlichste Erwärmung des 
Schwimmbadwassers, da rund 80% der benötigten Energie 
aus der Luft kommen. Sie ist geeignet für alle Arten der 
Wasseraufbereitung (Chlor, Salz, Sauersto�, Brom etc.)  
Die kompakte Marken-Wärmepumpe für Schwimmbäder,  
die Design und Leistung verbindet. Sie benötigt nur minimalen 
Platz im Garten. Auch zur nachträglichen Installation geeignet. 
Ab Lager, ohne Unterbau, Montage und Anschluss.

2 x Zert. LOMI Practitioner (Master) 
und 1 Luftwärmepumpe 

€ 1.245,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter € 2.489,–

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Diese Woche unter dem Hammer
Zum 1; 

Zum 2; 
  Zum 3!

Anbieter & Gewährleistungsp�icht: 
SSC Schwimmbad-Sauna GesmbH
Im Grenzwinkel 6, 4060 Leonding
www.ssc.at

STARTUP YOUR LIFE! 2 x Zert. LOMI Practitioner (Master)
HUNA-Lehre und ihre 7 Basisprinzipien sowie 
Energiegesetze, spezielle Atem- und Bewegungsübungen, 
Massagetechniken aus der traditionellen Hawaiianischen 
Körperarbeit, uvm. Zielgruppe: Einsteiger ohne 
Vorkenntnisse, Therapeuten, Pädagogen, Energetiker, 
Menschen in der beru�ichen Umorientierung.

Anbieter &
Gewährleistungsp�icht:
MENSCH IM ZENTRUM
Inh. Werner Hutwagner PSB
Mitterfeldstraße 39
A-4050 Traun bei Linz, OÖ
www.menschimzentrum.at

€ 248,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter € 495,–
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OnLIne-bIbLIOTHeK

E-Medien gratis nutzen
nÖ. Gute Nachrichten für Bü-
cherwürmer: Aufgrund der ak-
tuellen Situation hat „Treffpunkt 
Bibliothek“ die Onlinebibliothek 
www.noe-book.at für alle Nie-
derösterreicher geöffnet und bie-
tet bis vorerst inklusive 3. April 
an, diese kostenlos zu nutzen, 
um e-Medien (Bücher, Hörbü-
cher, Sprachkurse, etc.) zu ent-

leihen. Interessierte senden eine 
kurze Mail mit Vor- und Nachna-
me, Geburtsdatum, E-Mail und 
Heimatgemeinde an noe-book@
treffpunkt-bibliothek.at. Nach 
einer Bestätigungsmail ist man 
für die Online-Bibliothek frei-
geschaltet. Aufgrund der hohen 
Nachfrage kann es eventuell zu 
Verzögerungen kommen.

Treffpunkt Bibilothek bietet eine kostenlose Entleihe an. Foto: TierneyMJ/Shutterstock.com

WOHnen

Neue Reihenhäuser
neUHOFen. Im Jahre 996 wurde 
Österreich im selben Atemzug mit 
Neuhofen erstmals in der berühm-
ten „Ostarrichi-Urkunde“ erwähnt 
– und präsentiert sich bis heute als 
renommiertes Erholungsdomizil. 
In der zentral gelegenen Johan-
nesstraße errichtet die Schönere 
Zukunft derzeit eine nachhaltig-
konzipierte, moderne Reihenhaus-
anlage, die keine Wünsche offen 
lässt. Jedem der zwölf Niedrigener-
gie-Reihenhäuser ist ein südöstlich 
orientierter Eigengarten mit Terras-

se sowie zwei Kfz-Stellplätze zuge-
ordnet. Zudem verfügt das Projekt, 
wie alle Neubauprojekte der Schö-
neren Zukunft, über eine hochwer-
tige Grundausstattung. Anzeige

In der Johannesstraße errichtet die Schönere Zukunft eine Reihenhausanlage.

www.schoenerezukunft.at 
Tel.: 01 505 87 750

Symboldarstellung

Die Kniegelenke sind die größten und die 
am stärksten beanspruchten Gelen-
ke in unserem Körper. Tag für Tag 
beugen wir unsere Knie durch-
schnittlich 5.000 Mal. Kein 
Wunder, dass die Gelenke ir-
gendwann knacken und knir-
schen. Was diese Geräusche 
bedeuten und was Sie tun 
können, erfahren Sie hier.
Unsere Knie müssen einiges 
aushalten, so trägt bei jeder 
Kniebeuge das Gelenk das 
Sieben- bis Achtfache unseres 
Gewichts. Dass es da über kurz 
oder lang im Gelenk knackt, ist 
eigentlich nicht verwunderlich 
und noch kein Grund zur Sorge. 
Ist statt eines Knackens ein Knir-
schen zu hören, sollte man sich 
die Sache genauer ansehen.

Schnelltest
Wenn Sie wissen möchten, ob 
Ihre Knie knacken oder knir-
schen, gibt dieser Schnelltest 
Aufschluss: Auf einem Stuhl 
sitzend eine Hand auf das Knie 
legen und dieses mehrfach 
beugen und strecken. Sind 
deutliche Geräusche zu hören 
und rund um die Kniescheibe 
spürbar, dann handelt es sich 
um Knirschen.

Probleme im Knie
Vielfach sind für Fehlstellungen 
der Kniegelenke durch O- oder 
X-Beine starke Belastungen 
aufgrund von Übergewicht 
oder auch das zunehmende
Alter verantwortlich. Es geht
die Knorpelschicht, welche 
die Gelenkfl ächen schützend
überzieht, verloren. Die Ge-
lenkschmiere wird weniger und
mit der Zeit treffen die Knochen
direkt aufeinander. Das kann zu
Bewegungseinschränkungen
und zu den bekannten Knirsch-

geräuschen führen. Das Knie 
ist von solchen Problemen üb-
rigens weitaus häufi ger betrof-
fen, als etwa Hüft-, Finger- oder 
Schultergelenke.

Empfehlung von Orthopäden
Um die Beweglichkeit der Ge-
lenke möglichst zu erhalten, 
empfehlen Orthopäden regel-
mäßige Bewegung. Gymnastik 
und Muskelaufbau fördern den 
Stoffwechsel und verbessern 
die Durchblutung des Kniege-
lenks. Ideal sind gelenkscho-
nende Sportarten wie Nordic 
Walking oder Radfahren. Er-
gänzend kann es durchaus 
sinnvoll sein, die Gelenke mit 
Gelenknährstoffen wie bei-
spielsweise Mangan oder Vita-
min D zu versorgen, um die Be-
weglichkeit zu erhalten. Beim 
Gehen oder Abwinkeln des 
Knies durchmischt sich nämlich 
die Gelenkfl üssigkeit mit den 
Nährstoffen und transportiert 
diese bis ins Gelenkinnere. Ein 
Produkt, das sich hier bewährt 
hat und deshalb auch gerne in 
der Apotheke empfohlen wird, 
ist der Gelenks complex von 
Dr. Böhm®. Anzeige

Rabattgutschein für Dr. Böhm® Gelenks complex
gültig von 01. bis 30.04.2020 nur in teilnehmenden Apotheken.

-20%
Rabatt

Dr. Böhm® Gelenks complex
 nur in teilnehmenden Apotheken.

Nahrungsergänzungsmittel

Knacken im Knie: 
Harmlos oder Warnsignal?



Amstetten22 13. Woche 2020Leben

GeWALTPRÄVenTIOn

Rasche Hilfe für Frauen in Krisen
nÖ. Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner (ÖVP) und Frauen-
Landesrätin Christiane Teschl-
Hofmeister (ÖVP) begrüßen das 
Unterstützungspaket der Bundes-
regierung für Frauen im Zeichen 
der Corona-Krise.

„Mit der finanziellen und perso-
nellen Stärkung der 24h-Frauen-
Helpline, dem Ausbau der Online-
Beratung für von Gewalt bedrohten 
Frauen unter www.haltdergewalt.at 
und der Sicherheit der polizeilichen 
Ermittlungstätigkeit und Strafver-
folgung setzt der Bund wichtige 
Maßnahmen, um den notwendi-
gen Schutz vor Gewalt auch in der 
Corona-Krise zu gewährleisten“, so 
Landeshauptfrau Mikl-Leitner.

Informationskampagne
Besonders freue sie auch die nach 
niederösterreichischem Vorbild 
geplante österreichweite Informati-
onskampagne in Supermärkten und 
Drogerien. „Wir in Niederösterreich 
haben vor einem Jahr bereits eine 
Initiative gestartet, um handliche 
Informationsfolder mit allen Not-
rufnummern und Anlaufstellen in 
Niederösterreich an Orten aufzule-
gen, die häu� g von Menschen fre-
quentiert werden. Diese breite In-

formationsschiene ermöglicht einen 
leichten und niederschwelligen Zu-
gang für Betroffene und soll bewir-
ken, dass jede Frau, die betroffen ist, 
weiß, dass wir Beratung, Anlaufstel-
len und Informationen geschaffen 
haben, die in solchen Situationen 
helfen“, erklärt die Landeshauptfrau.

betroffene sind nicht allein
Der leichte Zugang zu Beratungsein-
richtungen sowie rasche Informatio-
nen über Hilfsangebote sind wichtig. 
Deswegen führen die NÖ Frauenbe-
ratungsstellen auch weiterhin Bera-
tungen durch. Um die persönlichen 
Kontakte jedoch möglichst einzu-
schränken, bieten sie telefonische 

Beratungen oder Mailberatungen 
an. „Wir stehen oft vor Herausforde-
rungen, die nur mit Hilfe anderer zu 
bewältigen sind. Gerade in schweren 
Zeiten wie diesen, wo jeder Kontakt 
zu anderen auf das Mindestmaß re-
duziert werden muss, ist es für Be-
troffene wichtig zu wissen, dass sie 
nicht allein sind. Deswegen begrüße 
ich es sehr, dass die NÖ Frauenbera-
tungsstellen auch jetzt bereitstehen. 
Um jedes Risiko auszuschalten, bie-
ten sie telefonisch oder per E-Mail-
Beratungen an“, so Frauen-Landes-
rätin Christiane Teschl-Hofmeister.
Frauen- und Mädchenberatungs-
stellen sind selbstverständlich auch 
in dieser Krise erreichbar – kosten-

los, individuell und vertraulich. „Wir 
führen vermehrt telefonische Bera-
tungen durch, damit persönliche 
Kontakte reduziert werden. Sollte 
die jeweilige regionale Frauenbera-
tungsstelle gerade nicht erreichbar 
sein, kann man sich an eine ande-
re wenden, alle Infos dazu online 
unter www.frauenberatung-noe.at“,  
ergänzen Sonja Mille und Lisi Cinatl 
von den NÖ Frauenberatungsstellen.

begleitung in Krisenzeiten
Sozialarbeiterinnen, Beraterinnen, 
Psychologinnen und Psychothera-
peutinnen begleiten während der 
Coronakrise und natürlich auch 
danach in schwierigen Lebenssi-
tuationen. Das können psychische 
Probleme sein, existenzielle Ängs-
te, familienrechtliche Fragen, be-
rufliche Fragen, Probleme in der 
Partnerschaft oder mit den Kin-
dern, genauso wie häusliche oder 
sexualisierte Gewalt. Zehn Frauen-
beratungsstellen in Niederösterreich 
stehen für rasche Hilfe für Frauen in 
Krisensituationen bereit.

Schutz vor Gewalt auch während der Corona-Krise Foto: VGstockstudio/Shutterstock.com

Weitere Informationen:
www.noe.gv.at/Frauen 
www.frauenberatung-noe.at. 
NÖ Frauentelefon: Tel. 0800/800 
810 (anonyme und kostenlose 
Erstberatung)

ROTeS KReUZ

Blutspendeaktionen trotz Krise
nÖ. Blut rettet Leben – das gilt 
auch in besonderen Situationen. 

Nach wie vor sind viele Menschen 
auf Blutspenden angewiesen, 
daher � nden Blutspendeaktionen 
des Roten Kreuzes und der Blut-
banken St. Pölten und Mistelbach 
auch weiterhin statt. 
Der Zivilschutzverband unter-
stützt aktuell die Blutspendezen-
trale und das Rote Kreuz Nieder-

österreich, zahlreiche Aktionen in 
den Gemeinden durchzuführen, 
die wegen der Corona-Krise sonst 
ausgefallen wären. Grundsätzlich 
gilt: Sicherheit an erster Stelle.
Corona-Patienten benötigen in 
der Regel keine Blutkonserven. 
Für viele andere Behandlungen 
und Operationen ist Blut jedoch 
das wichtigste Medikament. Al-
leine in Niederösterreich werden 
jährlich 50.000 Blutkonserven 
für Patienten mit chronischen Er-

krankungen, in der Akutversor-
gung, bei dringenden Operationen 
und auch bei Geburten benötigt. 
Die Blutspende-Bereitschaft darf 
daher auch aufgrund der schwie-
rigen Situation nicht zurückgehen.
„Die Blutspendeaktionen werden 
zum Teil an anderen Örtlichkei-
ten durchgeführt, aber sie � nden 
grundsätzlich wie bisher statt“, 
erklärt Präsident Josef Schmoll, 
Rotes Kreuz Niederösterreich. 
„Wir ersuchen die Menschen, ganz 

regulär zu den Aktionen zu kom-
men. Wichtig ist, dass man gesund 
ist. Da wir auf Grund von COVID-
19 zu einem großen Teil andere 
Veranstaltungsorte brauchen, un-
terstützt uns dankenswerter Weise 
der Zivilschutzverband NÖ groß-
artig sowohl bei der Suche nach 
Locations, als auch mit Personal 
bei den Veranstaltungen.“ 
Infos sind unter der kostenlosen 
Servicenummer 0800 190 190 
oder auf www.blut.at erhältlich.
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Wir haben die Antwort auf 
diese und viele andere 

Fragen, jeden Samstag in 
den KinderNachrichten. 

Jetzt gleich bestellen:
2 Monate, immer am Samstag, die 
Kindernachrichten um nur € 9,90. 
Das spannende Rästelheft gibt es 

noch gratis dazu!

nachrichten.at/kinderabo
0732/7805-560

kinder@nachrichten.at

,,Mama, warum
dürfen wir nicht mehr

auf den Spielplatz?“

kinder-nachrichten.at
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 Fettdruck € 10

 Aufpreis für Foto € 10
 zuzügl. Textkosten

 Chiffre-Anzeige € 10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

 Fotoglückwunsch € 20
 im Format 64 x 40 mm

Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzlich GRATIS im Tips Marktplatz (marktplatz.tips.at)i

OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt 
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten

monatliche Ausgaben:
 Gmünd
 Krems
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal
 Zwettl

sons 
Tiges

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

Viel mehr Anzeigen 
finden Sie auf 

marktplatz.tips.at

Alle Anzeigen finden Sie auch 
auf marktplatz.tips.at
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Hartmann kauft: Hochwertige
Pelzmoden, Porzellan, Kristall,
Antiquitäten, Kunst, Bilder, Ori-
entteppiche, Münzen, Uhren,
Schmuck & Bernstein.
 0664-5710057,
www.Josefhartmann.at
Maurer/Fliesenleger sucht
Arbeit, privat und in Auftrag,
Region Bezirk Melk oder
angrenzend, ab 18.00,
0664-8793191 oder
0664-1357191

www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Verkaufe trockene
Buchenspäne zum Selchen
 0664-2835900
Verkaufe trockene
Buchenscheiter, ofenfertig,
geschnitten und zugestellt;
  0664-2835900

Immobilienfinanzierungen,
Umschuldungen, ...
AWZ Finanzen:
Immobilienpfand.at
0664-3829118.

Kränzle 2+2 Handkehrma-
schine,  Kehrbreite 80 cm, gu-
ter Zustand, Abholung in
Naarn (Bezirk Perg), VP: € 150,-
(Preis zB bei Amazon 16.03.
€313,-),  0664-8157716
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664-9752664
Stabile Glashäuser Classic
ab 3x2,6m, versch. Größen,
Doppeltür vorne-hinten, Stahl-
gestell, Helios Verglasung
4mm, Bausatz, ca. 400 kg
usw., ab € 1.390,- inkl. Zustel-
lung. 0664-3072026 Ziegler

SEHER 0664-3535277

O-Metall Trapezbleche.
 07588-30850-20

In Zeiten wie diesen sehnt man
sich besonders nach einem lie-
bevollen, treuen, verlässlichen
Partner. Rosa, 64 J., Witwe,
mobil, nicht ortsgebunden, du
gerne bis aktive 80 J. Christi-
na, 55 J.,  sportlich, liebt die
Natur, kochen, küssen, Leiden-
schaft. Eva, 48 J.,  eine blon-
de Powerfrau, zum Kuscheln,
Pferde stehlen, kochen, reden,
lachen.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Verkaufe Heu in Kleinballen,
 07479-7284 (abends)

Johannes, 50 Jahre sehnt
sich nach Liebe, Ehrlichkeit,
Treue und Geborgenheit. Bin
179 cm groß, Nichtraucher,
wohne im Bezirk Amstetten,
tanze gerne, sportlich und viel-
seitig interessiert. Bitte melde
dich!  0660-7579652
Privat: Es ist Langweilig, wel-
che hübsche jüngere Frau
möchte mit einem 51-jährigen
feschen, gepflegten Mann
schreiben und mehr. Bitte SMS
an  0677-63419343

ROHRBRUCHGEFAHR?
ROST IM WASSER?
DRUCKVERLUST?
Sanierte Rohrleitungen ohne
Aufstemmen der Wände
  07752-21380
www.SANCOR.at
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Tiere

Verschiedenes

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Kfz-verKauf

Nissan

Skoda

Zweirad

Zubehör

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Ertragsobjekte

Verkauf

Wohnungen

Betriebsliegenschaften

Happy Birthday 
to my Sweety, Lena! 

Wish you all the best, 
stay as wonder�l as you are.

I love you to the moon and back.

Many kisses, 
yours Mommy 

Ich habe 
KEIN 

Corona!

0676 / 919 57 35
tierschutzverein-amstetten.npage.at

Nach momentaner 
Wissenslage ist der 

Coronavirus nicht durch  
Tiere übertragbar. 

Lasst eure Haustiere nicht im 
Strich. Sie sind für euch da!

Bitte setzt euch weiterhin für 
unsere Vierbeiner ein und ruft 
an, wenn ihr Hilfe benötigt.

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

KFZ

Sportlich, 
hilfsbereit 
und stets 

für alle da –
Christine 

ist nun 

 
Jahr!

DEINE GESCHWISTER
SAMT FAMILIEN

606060606060606060606060606060606060606060606060606060606060606060606060606060606060606060606060606060606060606060
Jahr!Jahr!Jahr!Jahr!Jahr!Jahr!

DEINE GESCHWISTER

Zu diesem besonderen Feste

wünschen wir von Herzen 
das Allerbeste!

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Friedrich Gschossmann
Tel.: 0664 / 815 76 04
f.gschossmann@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

AKTION

Fotoglückwünsche
um nur 10 €

Mit dem Code „fg10“ schalten Sie bis 30. Juni 2020 Ihre Fotoglückwünsche (im 
Standardformat 64 x 40 mm) statt um 20 € um nur 10 € pro Ausgabe. Bitte den 
Bestellschein ausgefüllt an Ihre Tips Geschäftsstelle einsenden bzw. abgeben oder 
Ihre Glückwünsche auf „www.tips.at/fg“ ganz einfach selbst gestalten.

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 30. Juni 2020

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in Ihrer regionalen 

Tips-Ausgabe

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe

Immo 
bIlIen

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Vanessa Kaminski
Tel.: 0664 / 815 77 04
v.kaminski@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Verkaufe Bienen-Völker Able-
ger  07262-54302

Metabo Stichsäge,  680
Watt, inkl. Koffer, Absaugstut-
zen, Schutzglas, funktioniert
einwandfrei, Made in Germa-
ny, Abholung in Naarn (Bez.
Perg), Versand möglich, VP:
€85,- 0664-8157716

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Enduro-/Crosshelm,  1A-Zu-
stand, keine Kratzer, keine Ge-
brauchsspuren, Abholung in
Naarn (Bez. Perg), VP: € 75,-
 0660-5851316

Nissan Micra n-connecta
0,9 IG-T 17 Zoll SS,  Bau-
jahr: 04/2017, Benzin, 90 PS,
Schaltgetriebe, 34.015 KM, vie-
le extra Sonderausstattungen,
Übernahme der Leasingrate
von 247,40 € a 24 Monate -
Restwert 8.600 € oder 12.980
€ Fixpreis  0676-5018254

Verkaufe
Skoda Octavia
Kombi, 110 PS Diesel,
weiß, Baujahr 10.2016,
179.500 km, 1.-Besitz, je-
der Service bei Skoda,
Top-Zustand, Navigati-
onssystem, Freisprechein-
richtung, Sitzheizung,
Fernlichtassistent, elek-
trisch anklappbare Au-
ßenspiegel, Pdc hinten,
Multifunktionslenkrad,
elektrisch anklappbare
Außenspiegel,
VB: € 9.690,-.
  0664-1914214

PENSIONISTEN: Haus/Woh-
nung verkaufen - weiterhin
Zuhause bleiben! AWZ Immobi-
lien: Leibrente.at, 
0664-6331862.

Neuwertiges Haus dringend zu
kaufen gesucht. AWZ Immobili-
en: Nette-Familie.at,
0664-9969228.

Leerstehende Eigentumswoh-
nung dringend zu kaufen
gesucht. AWZ Immobilien:
Nette-Familie.at,
0664-9969228.

ZINSHAUS,  Mehrfamilien-
haus oder Stadthaus dringend
gesucht. AWZ Immobilien:
Zahlungskräftig.at,
0664-8984000.

Verkaufe Wohnungsjuwel
60 - 100m² Potential, Haag
NÖ, Obergeschoss 3. Stock,
ruhig, zentral, Garten,
€ 155.000,-,
 0699-11527378

KAUF/VERKAUF:
Gewerbeimmobilien:
www.Gewerbemakler.at;
Hotels/Pensionen:
www.Hotelmakler.at;
Unternehmen:
www.Betriebsnachfol
ge.at,
AWZ: 0664-3829118.
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Verkaufspersonal

Pflegepersonal

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Gemeindeamt St. Ulrich bei Steyr
S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G

Leiterin / Leiter des Gemeindeamtes
(Vertragsbedienstete/r der Funktionslaufbahn GD 10.1)

Aufgrund des Gemeinderatsbeschlusses vom 12. März 2020 wird 
gem. §§ 8 u. 9 des 00. des Oö. Gemeinde-Dienstrechts- u. 
Gehaltsgesetzes 2002 idgF. (Oö.GDG 2002), folgender 
Dienstposten öffentlich ausgeschrieben: 

Dienstbeginn: ehestmöglich
Das Beschäftigungsausmaß beträgt 100% der Vollbeschäftigung (40 Wochen-
stunden). Die Entlohnung erfolgt auf Basis des oö. GDG 2002 nach den dienst-
rechtlichen Vorschriften. 
Die Bestellung zur Amtsleiterin/ zum Amtsleiter erfolgt vorerst befristet auf 3 Jahre. 
Im Anschluss daran sind Weiterbestellungen möglich, die jeweils auf 5 Jahre zu 
befristen sind.

Bewerbungen: 
Die Bewerbung ist schriftlich bis spätestens 10. April 2020, 12.00 Uhr unter An-
schluss der entsprechenden Unterlagen (Lebenslauf mit Foto, Geburtsurkunde, 
Nachweis in Kopie über Staatsbürgerschaft, Familienstand, Schul-u. Ausbildungs-
zeugnisse, Strafregisterbescheinigung, Führerschein, Nachweis über eventuelle 
Zusatzausbildungen und der bisherigen beruflichen Verwendung, Nachweis über 
abgeleisteten Präsenz-oder Zivildienst) beim Gemeindeamt 4400 
St. Ulrich bei Steyr, Pfarrplatz 7, einzureichen. Später einlan-
gende Bewerbungen können nicht mehr berücksichtigt werden.  

Für nähere Auskünfte und Informationen 
steht Bürgermeisterin Annemarie Wolfsjäger 
(Tel. Nr. +43 664 964 40 62) gerne zur Verfügung. 

Aufgabenbeschreibung: 
	Leitung des Gemeindeamtes und Führung der gesamten Verwaltung sowie  
 Dienstaufsicht über alle Dienststellen der Gemeinde St. Ulrich bei Steyr  
	Personalangelegenheiten  
	Ansprechpartner/in für Bürgermeisterin, Gemeindeorgane und Bevölkerung  
	Hauptverantwortung für Vorbereitung, Erledigung und Umsetzung der 
 Beschlüsse des Gemeinderates sowie des Gemeindevorstandes  
	Finanzierungs-, Vertrags-und Rechtsangelegenheiten, Verordnungen  
	Abwicklung und Mitarbeit in Projekten und Bauvorhaben der Gemeinde  
	Aufgabenerledigung gemäß dem Geschäftsverteilungsplan oder über Auftrag  
 der Bürgermeisterin

hilfthilfthilfthilfthilfthilft
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Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Beim Magistrat der Stadt Steyr ist bei den 
Kommunalbetrieben Steyr nachstehend 
angeführter Dienstposten zu besetzen:

BAGGERFAHRERIN/
BAGGERFAHRER 

(JCB BZW. MINIBAGGER)

Aufgaben: 

Bagger-, Verlade- und Transportarbeiten 
sowie sonstige Tätigkeiten im Rahmen 
der Aufgaben der Kommunalbetriebe 
Steyr (sh. www.steyr.at/kbs)

Die Einstellung erfolgt auf Basis Voll-
beschäftigung (Funktionslaufbahn 17) 
Mindestbruttomonatsentgelt mindestens 
€ 2.315,10. Bewerbungen richten Sie 
bis 9. April 2020, 17.00 Uhr an den 
Magistrat der Stadt Steyr, 
personalverwaltung@steyr.gv.at 

Wir suchen für unser Haus
DGKP (m/w) m. Zusatzdiplom Intensiv- oder 

Anästhesiepflege – Langzeitbeatmung
Kollektivvertragliches Mindestgehalt ab € 2.604,02 brutto/Monat (Voll-
zeitbasis, inkl. KV-Zulagen, exkl. Nacht-/Sonn-/Feiertagsdienste); Vor-

dienstzeiten anrechenbar. Teilzeitanstellung möglich.

DGKP (m/w) m. mind. 3 Jahre Intensiv- oder  
Anästhesie-Erfahrung - Langzeitbeatmung

Kollektivvertragliches Mindestgehalt ab € 2.354,90 brutto/Monat (Voll-
zeitbasis, inkl. KV-Zulagen, exkl. Nacht-/Sonn-/Feiertagsdienste); Vor-

dienstzeiten anrechenbar. Teilzeitanstellung möglich.
Unser Angebot: Fort- und Weiterbildung

Bewerbung bitte nur online unter: www.rehaklinikenns.at/karriere/ 
Rehaklinik Enns GmbH, Bahnhofweg 7, 4470 Enns

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen:
Tips, David Stöttner, Promenade 23, 4010 Linz 
E-Mail: bewerbung@tips.at, www.tips.at / www.regionaljobs.at

Mindestjahresbruttogehalt (auf Vollzeitbasis) € 27.015,24   
branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Wir suchen eine/n Mitarbeiter/in im Bereich

40 Stunden/Woche, Dienstort Linz

Projektmanagement

Das Konzept der Tips bewährt sich seit mehr als 30 Jahren eindrucksvoll. 
„total.regional“ als gelebtes Motto harmoniert perfekt mit authentischer und 
lesernaher Berichterstattung. In Summe ergibt das in OÖ als auch in NÖ eine 
Top-Platzierung in puncto Beliebtheit und Reichweite.   (Quelle: ARGE Media Analysen)

Aufgabengebiet: - Projekte finden
 - Kommunikation mit internen Abteilungen
 - Schnittstelle zum Verkauf
 - Aktiver Verkauf

Tips bietet: - Moderne Kommunikationsmittel (Tablet,…)
 - Freie Zeiteinteilung
 - Pool-Auto oder KM-Geld
 - Weiterbildungsmöglichkeiten
 - Fixlohn + erfolgsabhängige Prämie
  
Sie bieten: - Teamfähigkeit
 - Organisationstalent
 - Verkaufserfahrung
 - Erfolgsorientiertheit

Sie! 
Wir suchen 

Selbständige Handels-
vertreter oder Vertriebsagen-
turen für regionalen Ökostrom
gesucht. Bewerbung
info@meinalpenstrom.at

Sympathische Verkäufer (m/w)
für Immobilien gesucht!
AWZ: Mehr-verdienen.at, 
0664-8697630.

Suche verlässliche 24h
Pflegekraft für individuelle
Pflegezeiten, Nähe Amstetten/
Viehdorf von Vorteil,
 0676-4421535
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tEStFAHrt

Ford Fiesta ST: Vertauschte Rollen
Wenn sich der Vater vom Sohn 
das Auto leihen will, hat der sich 
wahrscheinlich kurz davor den 
neuen Ford Fiesta ST zugelegt.

Es soll dadurch nicht der Eindruck 
erweckt werden, dass der Top-
Fiesta ein Auto nur für tendenzi-
ell junge Menschen ist. Aber nach 
zwei äußerst kurzweiligen Test-
wochen kam man zu dem Schluss, 
dass der Fiesta ST tendenziell ein 
Auto für junge Menschen ist. Die 
Mischung aus relativ viel Power 
und hohem Fahrspaß für ver-
gleichsweise wenig Geld zieht nun 
mal jene an, die noch am Anfang 
ihres Erwerbslebens stehen. 
Während die etwas reiferen Semes-
ter SUV ś mit ähnlicher Leistung 
fahren, und dann feststellen, dass die 
200 PS des Turbo-Dreizylinders im 
Fiesta ungleich kräftiger zubeißen 
als jene in ihrer Hochstand-Sänfte. 
Erst jetzt versteht man auch den Ge-
danken hinter dem programmier-
baren MyKey-Schlüsselsystem. Die 
Begrenzung von Höchstgeschwin-
digkeit und Radiolautstärke dient 
nicht der Sicherheit, sondern der 

Abwehr der ständigen Anfragen von 
Mama und Papa. Wenn die wüssten, 
was der Fiesta ST alles kann.     

Sportlicher Flitzer
Die 200 PS des Ecoboosters haben 
wir schon erwähnt. Dass jedes Pferd 
nur sechs Kilogramm zu bewegen 
hat, sei ebenfalls angeführt. 290 
Newtonmeter schießen einem bei 
1.600 Umdrehungen ins Kreuz, 
welches in bester Slimline-Manier 
in Recaro-Sportsitzen sehr guten 
Halt � ndet. In geradezu lächerlichen 
6,5 Sekunden stürmt der Fiesta ST 
auf 100 km/h, die extrem knacki-
ge Sechs-Gang-Schaltung macht 
unverschämt viel Lust aufs Selber-
schalten. Die Abgasanlage samt 
Klappensteuerung liefert den dazu 
passenden fast schon böse raunzen-
den Sound.
Das Fahrerlebnis von der dynami-
schen Sorte komplettieren das straf-
fe Sportfahrwerk und das mechani-
sche Sperrdifferential. Ersteres ist 
serienmäßig, Zweiteres Teil des Per-
fomance Paketes, welches auch über 
eine Launch Control verfügt. Rasch 
wird klar, wie der Hase hier läuft. 
Der Ford Fiesta ST ist ein Meister 

im Haken schlagen. Vor der Kurve 
kräftig in die Bremsen steigen, zwei-
ter Gang, Ohren spitzen, Vollgas bis 
6.000 Touren, dritter Gang, immer 
noch Ohren spitzen und so weiter. 
Der ST liebt solche Szenarien, ist 
dafür geschaffen.

Komplettausstattung
Es muss an dieser Stelle nicht 
extra erwähnt werden, dass po-
tentere Fahrzeuge hier das Nach-
sehen haben. So tief kannst du 
ein SUV gar nicht legen, als dass 
der Fiesta ST nicht Kreise um 
ihn fährt. Eh klar auf Kosten an-
derer Dinge. Der Fiesta ist unter 
den Kleinwagen ein eher Kleiner, 
Rückbank und Kofferraum sind 
knapp bemessen.
Dem potentiellen Zielpublikum des 
Ford Fiesta ST wird das eh herz-
lich egal sein. Es sieht neben dem 
sportlichen Potential die 31.364,88 
Euro für den Testwagen, sieht die 
Komplettausstattung bis hin zu 
Navi, B&O Sound, Leder/Stoff-
Polsterung, 18 Zöller, rote Brems-
sättel und das fein verarbeitete In-
terieur. Mehr dazu auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc.

Der Ford Fiesta ST 1.5 EcoBoost mit einer Leistung von 200 PS ist ab 27.900 Euro zu haben. Foto: Fahrfreude.cc

Ford Fiesta ST 1.5 EcoBoost  

Motor 
3-Zylinder Turbo-Benziner
Leistung
200 PS
Max. Drehmoment
290 Nm bei 1600 U/min
Vmax
232 km/h
Testverbrauch
ca. 7,2 Liter
Preis ab
27.900 Euro

Was er kann:
• Die Tradition der Pocket Rockets 

hoch halten
Was er nicht kann:
• Alles was er nicht kann, will sein 

Besitzer eh nicht, dass er kann.
Extralob gibt es:
• Cooler Sound bei einem 3-Zylinder
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ArBÖ

So schützt man sich im eigenen 
Fahrzeug gegen das Coronavirus
oÖ. Wie man das Infektionsrisiko 
im eigenen Auto minimieren kann, 
erklärt der ARBÖ Oberösterreich. 

„Das Auto ist in diesen ungewöhn-
lichen Zeiten eine besonders wich-
tige Mobilitätsform“, stellt ARBÖ 
OÖ-Landesgeschäftsführer Thomas 
Harruk fest: „Das eigene KFZ er-
möglicht es, ganz ohne persönliche 
soziale Kontakte Besorgungsfahrten 
für sich und seine Mitmenschen zu 
erledigen oder in essentiellen Bran-
chen zur Arbeit zu kommen. Aber 
um wirklich sicher zu sein, muss 
man penibel auf die Hygiene achten 
– nicht nur zum Selbstschutz, son-
dern auch zum Schutz der anderen“, 
so Harruk weiter. 

Alleine im Auto unterwegs
Grundsätzlich ist es also empfeh-
lenswert, nur alleine im Auto zu 
fahren. Da im Fahrzeuginnenraum 
der von Experten empfohlene Min-
destabstand von zwei Metern zu 
anderen Menschen nicht oder nur 
schwierig eingehalten werden kann, 
besteht das Risiko einer Tröpfchen- 
und Kontaktinfektion. Ausnahmen 

sollten nur für Personen gemacht 
werden, bei denen entweder eine 
Infektion gänzlich ausgeschlossen 
werden kann, oder wenn man mit 
der Person in einem gemeinsamen 
Haushalt lebt. So oder so: wenn ein 
Mitfahrer an Bord ist, sollte tunlichst 
auf Frischluft-Versorgung geachtet 
werden, also auf „Umluft“ bei Kli-
maanlage oder Belüftung verzich-
ten!

Flächen desinfi zieren
Auch ohne soziale Kontakte besteht 
Ansteckungsrisiko durch kontami-
nierte Flächen. Diverse Studien bele-

gen, dass manche Coronavirusstäm-
me mehrere Tage auf Ober� ächen 
haften. Insbesondere Flächen, wel-
che häu� g berührt werden, sollten 
gründlich gereinigt und desin� ziert 
werden. Dazu zählen das Lenkrad, 
der Schalthebel, Türgriffe (innen 
und außen!), Touchscreens sowie 
sämtliche Bedienelemente wie Blin-
ker, Lichtschalter etc. 
Für die Reinigung sind herkömm-
liche Haushaltsreinigungsmittel 
ausreichend. Für die Desinfektion 
emp� ehlt das Robert-Koch-Institut 
Mittel mit „begrenzt viruzidem“ 
Wirkungsbereich, wie beispielswei-

se die in Apotheken erhältlichen, 
herkömmlichen 70-prozentigen Al-
koholmischungen. Diese Lösungen 
schonen die Innenraum-Materiali-
en und ein gründliches „Drüberwi-
schen“ reicht – Schrubben ist unnö-
tig, denn der Alkohol zersetzt die 
physikalische Struktur des Virus. 
Aber Achtung: Sie entfernen keinen 
Schmutz, somit ersetzt eine Desin-
fektion nicht die Reinigung!

Viren-Schutzmaßnahmen
Kontaminierte Flächen überhaupt 
vermeiden kann man, indem die all-
gemeinen Viren-Schutzmaßnahmen 
beherzigt werden: Besonders wichtig 
ist regelmäßiges Händewaschen und 
die Desinfektion der Hände bevor 
man ins Auto einsteigt. Bei Niesen 
oder Husten nicht die Hand, sondern 
die Ellenbeuge vorhalten! Absolutes 
No-Go ist das Liegenlassen von ge-
brauchten Taschentüchern.

Desinfektion von Flächen, die häufi g berührt werden Foto: Space_Cat/Shutterstock.com

ARBÖ-Tipp
Es ist ratsam, möglichst 
vollzutanken, um soziale Kontakte 
sowie Berührungspunkte mit 
potentiell kontaminierten Flächen 
zu minimieren!

ÖAMtC-FAHrtECHNIK

ÖAMTC-Fahrer für Spar im Einsatz
NÖ. ÖAMTC-Instruktoren sind 
derzeit als Lkw-Fahrer für den 
Lebensmittelkonzern Spar in 
ganz Österreich unterwegs.

Der Lebensmitteleinzelhandel 
sieht sich derzeit großen logisti-
schen Herausforderungen ausge-
setzt und arbeitet mit Hochdruck 
daran, die Versorgung Österreichs 
mit Nahrungsmitteln und Waren 
weiter sicherzustellen. Dabei 

kommt es immer wieder zu per-
sonellen Engpässen. Seit gut einer 
Woche unterstützen nun mehrere 
Instruktoren der ÖAMTC-Fahr-
technik den Lebensmittelkonzern 
Spar bei Lieferungen in ganz Ös-
terreich. 

tägliche Belieferung
„Da es aufgrund des Corona-Virus 
zu verändertem Nachfrageverhal-
ten der Konsumenten kommt, ist 
der Handel ganz besonders mit 

Lieferfahrten gefordert. Die Lkw-
Instruktoren der ÖAMTC-Fahr-
technik unterstützen Spar in der 
täglichen Belieferung der Standor-
te“, so Martin Studener, Geschäfts-
führer der ÖAMTC-Fahrtechnik. 
„Wir bedanken uns für die ra-
sche und kompetente Hilfe der 
ÖAMTC-Fahrtechnik, mit uns 
gemeinsam die Versorgung der 
Menschen in Österreich sicherzu-
stellen,“ so Fritz Poppmeier, Logis-
tik-Vorstand bei Spar.

Der ÖAMTC unterstützt bei Lieferfahr-
ten. Foto: ÖAMTC Fahrtechnik/Christoph Frenzel
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nachrichten.at/digital 

GERADE JETZT:
INFORMATION IST
VERTRAUENSSACHE

Jetzt digital 

lesen um nur

€ 9,90/Monat

Auch wenn unser Alltag auf den Kopf gestellt wird: Wir bleiben 

sachlich und seriös und sehen es als unsere Pfl icht, besonnen über 

die Ereignisse zu informieren. Dies alles auch in der Hoffnung, dass 

viele Leserinnen und Leser in diesen Tagen den hohen Wert der 

journalistischen Bedachtsamkeit zu schätzen wissen.

Jetzt bestellen unter: nachrichten.at/digital
oder telefonisch unter 0732/7805-560
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tHEatERstÜCK

„Findus zieht um“
aMstEttEN. Das Theater Feu-
erblau spielt in der Pölz-Halle das 
Theaterstück für Kinder „Findus 
zieht um“ von Sven Nordqvist.
Jede Nacht um vier wacht Petterson 
durch Gequietsche auf. Der Grund: 
Kater Findus hat ein eigenes Bett 
bekommen, mit hervorragender 
Federung, auf dem man wunder-
bar hopsen kann. Und genau das 
tut der Kater – um vier Uhr früh. 
So lustig, so gut. Würde Findus‘ 
Bettchen nicht am Fußende eines 
anderen Bettes stehen, in dem der 
alte Pettersson schläft, der gerne 
noch weiterträumen möchte.

Das Theaterstück wurde auf 17. Mai verschoben. Foto: Clemens Nestroy

Sonntag, 17. Mai, 16 Uhr
Johann Pölz-Halle Amstetten
Karten: Kultur- und Tourismusbüro, 
Rathaushof, Tel. 07472 / 601 – 454
Online: www.avb.amstetten.at,
www.vbnoe.at
Kartenpreis: 11,50 bis 13,50 Euro

Eine Veranstaltung von www.postl-shows.at

DAS GROSSE OBERÖSTERREICH-KONZERT

04. APRIL 2020
STEYR

STADTHALLE STEYR | BEGINN 20:00 UHR  | EINLASS 18:30 UHR

04. APRIL 2020
Verschoben auf 12. September 2020

Tickets behalten ihre Gültigkeit!

KoNZERt

The Flying Pickets live
aMstEttEN. The Flying Pickets 
sind die berühmteste A-Cappella-
Band Europas. Seit Anfang der 80er 
Jahre schaffen es die britischen Vo-
kalartisten ganz ohne Instrumente 
die verschiedensten Rhythmen und 
Groovesen stehen zu lassen. Seit 
ihrem Welthit „Only You“ haben 
sie sämtliche Trends und Moden 
der Popmusik überstanden. Bei 
ihren zahlreichen, auch heute noch 
immer ausverkauften Liveauftritten 

zeigen sie, dass sie nicht nur höchs-
te musikalische Qualität, sondern 
auch eine hervorragende Perfor-
mance auf die Bühne bringen.

Das Konzert der Flying Pickets ist auf 28. Oktober verschoben worden. 

Mi., 28. Oktober, 19.30 Uhr
Johann Pölz-Halle Amstetten
Karten: Kultur- und Tourismusbüro, 
Rathaushof Tel. 07472 / 601 – 454, 
Ö-Ticket www.oeticket.com
Online: www.avb.amstetten.at
Kartenpreise: 26 bis 36 Euro
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aMstEttEN. Unter dem Titel 
„Quarantänekunst“ zeigt das „Mo-
zArt“ per Facebook-Livestream das 
Online-Live-Kabarett „Lehrer ohne 
Klasse“ von Manuel Thalhammer. 
Die Spenden der Besucher erfolgen 
per Online-Überweisung und gehen 
zu 100 Prozent an den Künstler. 
Weitere Informationen und Face-
book-Livestream: facebook.com/
events/219892395785008; facebook.
com/Eventlocation.Mostviertel.

„lEHRER oHNE KlassE“

MozArt zeigt 
Kabarett online

Freitag, 27. März 2020
18.30 Uhr: Digitaler Einlass
19.00 Uhr: Erstes Set
19.30 Uhr: Pause für Zeit im Bild
20.00 Uhr: Zweites Set

Überweisungen
„Spenden für Quarantänekunst: 
Thalhammer“
YOUNG mozART & CULTURE
AT48 3202 5000 0109 6940 (IBAN)
RLNWATWWAMS (BIC)
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Terminanzeigen

Ärztedienst

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Notrufe

Top-Termine

NEUER tERMiN!
VoN oBERKRaiN NaCH tiRol 
WiEsElBURG. Bei dem Konzert wirken 
mit: die Innsbrucker Böhmische, die Jungen 
Original Oberkrainer, die Alpenoberkrainer 
und das Schneiderwirt Trio. Sonntag, 8. No-
vember,16 Uhr, Wieselburg, Messegelände 
Halle 10.  Karten behalten ihre Gültigkeit! 
www.vbnoe.at/tickets; www.oeticket.com; 
www.mostviertelevents.at; 0664/2835900
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NiK P. & BaND
stEYR. Für ein exklusives Oberösterreich-
Konzert kommt Schlager-Star Nik P. mit 
seiner Band am 12. September 2020 in 
die Stadthalle Steyr – Beginn ist um 20 
Uhr. Vorverkaufskarten gibt es in allen 
Raiffeisenbanken, Sparkassen, bei Libro 
sowie über Ö-Ticket.
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PRoNtoPRoNto – DiNNER VaRiEtÉ  
ZEillERN. Für den Abend mit den Sensa-
tionskellnern von „ProntoPronto“, der am 
27. März im Schloss Hotel Zeillern geplant 
war, gibt es bereits einen Ersatztermin am 
6. November 2020. Die bereits gekauften 
Tickets behalten natürlich ihre Gültigkeit. 
Mehr Infos auf: www.prontopronto.at
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So angesagt. So Tips.
Angesagte Events und 

Szene-Highlights in Ihrer Region 
in Ihrer Tips und auf 
www.tips.at/events

Corona-bedingte 
Absagen von 

Veranstaltungen: 
Bitte Informationen 

direkt beim Veranstalter 
einholen!

Liebe 
Tips-Leser!

www.tips.at

Aufgrund der Vielzahl an Absagen und 
Verschiebungen erscheint an dieser Stelle 
unseres beliebten DAS IST LOS-Ressorts 

kein regionaler Terminkalender. 

Einigen Veranstaltern ist es bereits gelun-
gen, Ersatztermine zu finden. Vielerorts 
wird noch darüber beraten,  ob und wann 
die abgesagten Konzerte, Theaterauffüh-
rungen, Versammlungen, etc. nachgeholt 
werden. 

Um euch unterstützen zu können, 
schickt uns bitte – sobald fixiert – 
die Nachholtermine an 

tips-amstetten@tips.at 
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Allhartsberg,  Kematen an der Ybbs &
Neuhofen an der Ybbs:
28.3.2020 & 28.3.2020
Dr. Gerhard MAYRHOFER  07448-2500

Ardagger, Neustadtl an der Donau, 
St. Georgen am Ybbsfelde & Viehdorf:
28.3.2020 & 29.3.2020
MR Dr. Franz STURL  07472-62252

Aschbach, Oed-Oehling, Strengberg,
Wallsee-Sindelburg & Zeillern:
28.3.2020 & 29.3.2020
Dr. Franz Alois GABLER  07474-280

Aschbach, Oed-Oehling, Strengberg,
Wallsee-Sindelburg & Zeillern:
28.3.2020 & 29.3.2020
Dr. Walter STEININGER  07433-2333

Biberbach, Ertl, St. Peter in der Au,
Seitenstetten & Wolfsbach:
28.3.2020 & 29.3.2020
 Dr. Roland GROISS  07477-4260

Blindenmarkt, Euratsfeld & Ferschnitz:
28.3.2020 & 29.3.2020
Dr. Franz Alois GABLER  07474-280

Haag & Weistrach:
28.3.2020
 Dr. Martha HUBER  07477-21300
29.3.2020
Dr. Bernhard BALDINGER  07434-43590

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Tel. Gesundheitsberatung (auch für An-
fragen bzgl. Corona-Virus)  1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Allhartsberg:
28.3.2020 & 29.3.2020
Mag. Katharina Schoiswohl  0680-2032669

Ardagger: Bausprechtag, Gemeindeamt,
26.3.2020, 13.30 - 14.00,
VA: Marktgemeinde, Info:  07479-7312

Frauen- / Mädchen- und Familien-
beratung bei persönlichen und
rechtlichen Fragen.
MO 9.00 - 15.00,
DI 8.00 - 16.00,
DO 9.00 - 12.00,
Hauptplatz 21; 3300 Amstetten
 07472-63297
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Brunnenweg 3, 4560 Kirchdorf
Tel. +43 676 88 780 242

WIR HABEN FÜR SIE 

GEÖFFNET

-50%
VOM LISTENVERKAUFSPREIS

24 h lang rund um die Uhr 
ONLINE shoppen

www.sport-premiumoutlet.at

TOP Sportmarken
jetzt bis zu

hilfthilfthilfthilfthilfthilft
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